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DIE BÜRGERMEISTERIN BERICHTET

Liebe
Gloggnitzerinnen 
und Gloggnitzer,

Sprechstunde  
der Bürgermeisterin 

Montag 10.00 bis 11.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung:
Hr. Deditz 02662/42401-35 DW 

 dass nach so langer Zeit der Ein-
schränkungen und Ängste rund um die 
Corona-Pandemie nicht wieder befreit 
durchgeatmet werden kann, sondern 
mit den Kriegswirren in der Ukraine 
neue Sorgen unseren Alltag prägen, ist 
äußerst traurig. Die Stadtgemeinde 
Gloggnitz und Privatpersonen haben 
aber gleich zu Beginn der Unruhen, mit 
Hilfsmaßnahmen für die Zivilbevölke-
rung begonnen. 
 Uns bleibt nur zu hoffen, dass Ver-
nunft und ein wenig Menschlichkeit 
bald wieder in die Köpfe der Kriegs-
treiber Einzug hält.  
 Will Ihnen aber auch von Themen, 
welche bei uns in Gloggnitz auf der 
Tagesordnung stehen, berichten. Be-
reits im Jahr 2020 hat sich ja ein Kern-
team, bestehend aus Mitgliedern aller 
Fraktionen des Gloggnitzer Gemeinde-
rates, zur Stadtentwicklung gebildet, 
welches sich mit den Herausforderun-
gen und Chancen der Zukunft für 
unsere Stadt, intensiv beschäftigt hat. 
Aus all den Überlegungen, zusätzlich 
inspiriert durch Projektideen externer 
Experten, entwickelten sich zwei neue 
Vereine, die sich in enger Zusammen-
arbeit diesen Herausforderungen stellen 
wollen und werden.
 Dazu wurde auch ein Bürgerservice-
Büro in der ehemaligen Trafik Sinn-
reich in der Oberen Hauptstraße ein-
gerichtet, wo eine junge, engagierte 
Vollzeitkraft nicht nur Tätigkeiten 
rund um die beiden Vereine steuert und 
bearbeitet, sondern auch im Rahmen 
der Öffnungszeiten Anlauf- und Infor-
mationsstelle für die Bevölkerung so-
wie für unsere Gäste sein soll. 

 Mit welchen Schwerpunkten sich 
der Verein „Netzwerk Gloggnitz“ 
einerseits und der Kulturverein „moz 
art“ andererseits auseinandersetzen, 
können Sie im Blattinneren erfahren.
 Zudem hat sich der Gemeinderat 
einstimmig dafür ausgesprochen, mit 
Beginn 2022 dem Projekt „Stadt-
erneuerung“ beizutreten. Dies bietet in 
den nächsten vier Jahren die Möglich-
keit, Förderungen für Investitionen in 
der Stadt zu erhalten. Bereits in den 
frühen 2000-er Jahren konnten wir, im 
Rahmen dieser vom Land Nö ins Leben 
gerufenen Aktion, wichtige Impulse 
für die Stadt setzen und Förderungen 
lukrieren. 
 Zur großen Aufregung rund um die 
von den ÖBB geplanten Schließung 
des Bahnübergangs in Stuppach sei 
erwähnt, dass wir nunmehr, nach dem 
Gemeinderatsbeschluss zur Ableh-
nung des Übereinkommens zur Auf-
lassung, auf die weiteren Schritte der 
ÖBB warten müssen. Im Zuge des jetzt 
eingeleiteten behördlichen Schlie-
ßungsverfahrens wird ein unabhängi-
ges Gutachten erstellt, welches Basis 

für unsere weiteren Überlegungen und 
Schritte sein wird. 
 Natürlich werden auch in diesem 
Jahr, wie üblich, sanierungsbedürftige 
Straßenzüge in Stand gesetzt und/oder 
neu asphaltiert. Auch seitens der Was-
serversorgung, des Kanalbaus, Stra-
ßenbeleuchtung usw.  laufen die 
Arbeiten weiter nach Plan.
 Da es im Zuge der letzten sehr stür-
mischen Wetterphasen an einigen 
neuralgischen Stellen zu Baumschä-
den kam, wird wieder  z.B. der Harter 
Wald überprüft und Maßnahmen ge-
setzt, um die Sicherheit von Menschen 
nicht zu gefährden.
 Trotz der einleitend erwähnten, 
unerfreulichen Umstände hoffe ich, 
dass Sie positiv und zuversichtlich in 
die Zukunft blicken und zu Ostern 
gemeinsam mit Ihren Familien und 
Freunden schöne Stunden und Tage 
verbringen können. 
 In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, 
auch im Namen des gesamten Ge-
meinderates, ein frohes Fest und stets 
Gesundheit. 

irene.goelles@gloggnitz.gv.at

Ihre Bürgermeisterin
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AKTUELLES

Sanierungen und Bauarbeiten
Neue Wasserleitung am Klammerweg

Anfang Dezember 2021 wurden die Objekte am Klammerweg 
mit einer neuen Verbindungsleitung an das Trinkwassernetz 
der Stadtgemeinde angeschlossen. Vorher erfolgte die Ver-
sorgung über die Marktgemeinde Schottwien. Die Arbeiten 
wurden von der Firma Porr, in Zusammenarbeit mit dem 
Wasserwerk ausgeführt. Die Kosten betragen netto € 19.000,-.
Kanalsanierung
Die Sanierungsarbeiten der schadhaften Kanäle durch die 
Firma MM Kanal-Rohr-Sanierung GmbH aus 8224 Hartl bei 
Kaindorf konnten 2021 nicht zur Gänze ausgeführt werden. 
Grund dafür, war ein durch die Corona-Pandemie verspäteter 
Beginn im Frühjahr. 
Dann kam es auch firmenintern zu coronabedingten Un-
terbrechungen. Zusätzlich ergaben sich durch einen 
Maschinenschaden am „Inliner“ Verzögerungen. 
Die Arbeiten sollen bis in den Sommer abgeschlossen 
sein. Wir bedanken uns bei den betroffenen AnrainerIn-
nen für ihr Verständnis durch fallweise vorkommende 

Verkehrsbehinderungen. Parallel dazu werden die Schäden 
am Kanal, die nur in offener Bauweise saniert werden kön-
nen, erfasst und eine Ausschreibung der Bauleistungen 
durchgeführt. 
Straßenbau
Heuer wird die Sanierung der Straßen in der Bürgerwiesen-
siedlung mit der Neuasphaltierung Bürgerwiesenstraße ab-
geschlossen. Die Ausführung der Arbeiten durch die Firma 
Pusiol sind im Frühjahr geplant.
Spazierweg beim Harter Wald 

In der Hartholzstraße wurde von den MitarbeiterInnen des 
Bauhof Gloggnitz der bestehende Fußweg verlängert.
Neuanschaffung

Der neue Volvo Lader Bagger ersetzt den 35 Jahre alten 
Schaeff Lader. Der Bagger kommt am Bauhof allgemein zum 
Einsatz, insbesondere bei der Straßenerhaltung, dem Winter-
dienst und beim Baumschnitt. 



4 INFORMATIONSBLATT DER STADTGEMEINDE GLOGGNITZ

AKTUELLES

Stadtentwicklungsbüro öffnet seine Tore
Das Stadtentwicklungs-
büro „Netzwerk Glogg-
nitz“ öffnete am 7. Jänner 
2022 in der Hauptstraße 30 
(vormals Trafik Sinn-
reich). Das Netzwerk 
Gloggnitz ist ein gemein-

nütziger Verein, der sich aus VertreterInnen aller Parteien 
des Gloggnitzer Gemeinderates zusammensetzt. Das Netz-
werk Gloggnitz versteht sich als BürgerInnenbüro und hat 
für alle interessierten GloggnitzerInnen sowie TouristInnen 
geöffnet. Das Büro wird vor Ort von Julia Kaghofer aus 
Raach am Hochgebirge betreut.
Obmann Vizebürgermeister Erich Santner
Obmann Stv. GR Ing. Nina Harsieber
Kassier STR Herbert Malik
Kassier Stv. GR Manuel Weinold
Schriftführer GR Martin Gefäll
Schriftführer Stv. Bürgermeisterin Irene Gölles
Kassaprüfer GR Ing. Ferdinand Griessner
 GR Ing. Johann Schabauer
Mitglied GR Thomas Hardteck
Der Verein erfüllt folgende Aufgaben:
•	 Stadtentwicklung	-	Gestaltung	von	Umfragen;	
 Vorbereitung von Projekten,  die dem Gemeinderat 
 vorgestellt und von diesem beschlossen werden können
•	 Enge	Zusammenarbeit	mit	der	Stadtgemeinde	und	dem		
 Stadtmarketing Gloggnitz
•	 Informationen	rund	um	das	historische	Gloggnitz	sowie		
 Ausflugsziele in und um Gloggnitz
•	 Ausgabe	von	Foldern,	Stadtplänen,	Wander-	und	
 Radkarten der Region
•	 Kartenvorverkauf	für	div.	Veranstaltungen	in	
 Zusammenarbeit mit dem Kulturverein moz art
•	 Zusammenarbeit	mit	den	Gloggnitzer	Vereinen
•	 Kostenlose	Bewerbung	Ihrer	Veranstaltungen	im	
 Schaufenstermonitor und/oder durch einen 
 Plakataushang im Schaufenster
•	 Vermietung	eines	Co-Working	Place

Das Büro ist mit einem Plotter ausgestattet und es können 
Ausdrucke bis zum Format A0 gedruckt werden. Mittels 
Präsentationsmonitor werden aktuelle Veranstaltungen, An-
kündigungen und Fotos von vergangenen Events für die 
Bevölkerung ausgestrahlt. Ein zweites großes Schaufenster 
bietet die Möglichkeit, diverse Ankündigungen auszuhän-
gen, nach dem Motto „Was ist los in und um Gloggnitz“. Ein 
Highlight ist der neu eingerichtete Co-Working Place, der 
stunden- oder tageweise gemietet werden kann. Ein groß-
zügiger Schreibtisch und Internet (WLAN) stehen in netter 
Atmosphäre zur Verfügung.  Ebenso kann ein Besprechungs-
zimmer für ungestörte geschäftliche Besprechungen zeitbe-
grenzt genutzt werden. Ausdrucke und Kopien sind möglich, 
werden aber zusätzlich zum Co-Working Place in Rechnung 
gestellt. Der Co-Working Place ist ab sofort auf unserer Web-
site, unter Facebook „Netzwerk-Gloggnitz“, über unser 
Buchungssystem aber auch vor Ort im Büro buchbar. Wir 
freuen uns auf angenehme Gespräche in netter Atmosphäre 
in unserem neuen Büro. Kontakt: Netzwerk Gloggnitz, 
Hauptstraße	30,	2640	Gloggnitz;	Tel:	+432662	44828,	www.
netzwerk-gloggnitz.at

Eröffnung des Primärversorgungszentrums Schwarzatal
Die Gruppenpraxis von Dr. Koll und Dr. Grundtner-Sar-
ca wurde Ende des Jahres 2021 mit der Allgemeinärztin 
Dr. Wernhart, sowie zusätzlichem medizinischem und 
therapeutischem Personal erweitert und als Primärver-
sorgungszentrum (PVZ) eingerichtet. Jeder Patient, un-
abhängig von Wohnort und Hausarzt kann die Leistung 
des PVZs ins Anspruch nehmen. Man kann also zusätzlich 
und ergänzend zum Hausarzt in das PVZ kommen und 
im selben Quartal wieder zum Hausarzt gehen (keine 

Sperre auf der E-Card!). Es werden alle Therapien als Kassenleistung im Sinne einer Akutversorgung angeboten. 
Allgemeine Info mit Fragen und Antworten zu Primärversorgungseinheiten auf: www.primaerversorgung.org. Infor-
mationen	zum	Zentrum	Schwarzatal:	www.pvz-schwarzatal.at;	Richtergasse	19,	Tel.:	02662	43350;	Öffnungszeiten:	
Mo-Fr: 07:00-19:00

Vom 1. April 2022 bis inklusive 18. April 2022 bitten wir 
die Bevölkerung an der Zufriedenheitsumfrage über den 
Gloggnitzer Stadtkern teilzunehmen. In dieser Umfrage 
möchten wir gerne Ihre Meinung wissen, ob und wie Sie 
mit der Verkehrssituation (Fußgeher, Rad- und Autofah-
rer) zwischen dem Dr. Karl Renner Platz und der Stadt-
apotheke Gloggnitz zufrieden sind. Bitte teilen Sie uns 
Ihre Meinung unter folgendem Link mit: https://forms.gle/
padQRrgnzfr2H4Pi8
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AKTUELLES

Stadterneuerung in 
Gloggnitz
Die Stadtgemeinde Gloggnitz wurde mit 1. 
Jänner 2022 wieder in die Landesaktion 
Stadterneuerung (kurz STERN genannt) 

aufgenommen. Diesmal betrifft die Stadterneuerung das 
gesamte Gemeindegebiet von Gloggnitz mit all seinen Orten. 
Wesentlicher Bestandteil der Stadterneuerung ist die Betei-
ligung der Bürgerinnen und Bürger aller Altersgruppen! Wir 
beginnen mit der Erarbeitung eines Stadterneuerungskon-
zeptes, dass Grundlage für die Projektentwicklung und 
Projektumsetzung der nächsten 4-5 Jahre sein wird. Bereits 
in den Jahren 2003 bis 2006 war Gloggnitz aktives Mitglied 
der NÖ Stadterneuerung. In dieser Zeit wurden Projekte wie 
etwa die Sonnenterrasse Silbersberg, die Gestaltung des 
Sparkassenplatzes oder auch die Errichtung des Stadtsaal 
umgesetzt und von der NÖ Dorf- und Stadterneuerung ge-
fördert.
Zu Jahresbeginn wurde vom Stadterneuerungsbeirat ein 
Fragebogen erarbeitet, der online unter https://noeregional.
limequery.com/335674?lang=de ausgefüllt werden kann. 
All diejenigen GloggnitzerInnen, die keine Möglichkeit der 
Online-Teilnahme haben, können sich ein Exemplar in 
Papierform im Bürgerbüro des Netzwerkvereines in der 
Hauptstraße 30 (ehemals Trafik Jedlicka) abholen. Die Fra-
gebögen müssen bis spätestens Donnerstag, den 31. März 
2022 online ausgefüllt bzw. in Papierform (im Netzwerk-
büro) wieder abgegeben werden. Wir würden uns auch über 
Ihre Bereitschaft zur aktiven Mitarbeit in der Stadterneuerung 
freuen (dies können Sie im Fragebogen bekannt geben). Be-
treut wird die Stadtgemeinde in den vier Jahren der Aktiv-
phase von Christine Hofbauer von der NÖ Regional GmbH, 
die für den Ablauf des Beteiligungsprozesses (z.B. Modera-
tion der Sitzungen und Treffen), die Projektaufbereitung und 
den Kontakt zu den Förderstellen verantwortlich ist.

Eine Fahne für Tibet

Seit 1996 hissen jährlich am 10. März weltweit bereits 
tausende Städte und Gemeinden, darunter auch die 
Stadtgemeinde Gloggnitz, die tibetische Flagge zur 
Erinnerung an die Besetzung Tibets durch die Volks-
republik China und an das Unrecht, das dem tibeti-
schen Volk bis heute angetan wird.  SAVE TIBET 
Österreich setzt sich mit seinem ausschließlich ehren-
amtlichen Team seit 25 Jahren für die verbriefte Auto-
nomie der TibeterInnen und die Wahrung der Men-
schenrechte in Tibet ein, vermittelt und betreut 
Patenschaften in den Kinderdörfern und hilft mit 
Spendengeldern.
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Rechnungsabschluss 2021
Da die letzte Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde 
Gloggnitz erst am 17.03.2022 stattfindet, in dieser aber 
der Rechnungsabschluss 2021 zu beschließen ist, wird 
die Erklärung der durchgeführten Vorhaben und die Auf-
stellung der Schwerpunkte der Einnahmen und Ausgaben 
des Jahres 2021 erst im zweiten Informationsblatt 2022 dar-
gestellt. Natürlich besteht die Möglichkeit, auch davor den 
Rechnungsabschluss 2021, nach der Gemeinderats-sitzung, 
auf unserer Homepage einzusehen (www.gloggnitz.at). Wir 
bitten um Verständnis!

Stadtreinigung 2022
Das Umweltreferat der Stadt Gloggnitz plant, nach leider 
2021 erzwungener gesetzlicher Absage, im heurigen Jahr 
wieder eine Stadtreinigung durchzuführen. Der vorgesehene 
Termin ist der 23. April 2022. Der Treffpunkt ist wie immer 
um 07:00 Uhr vor dem Stadtamt. Daher meine Bitte an die 
Organisationen, die Vereine und die Gloggnitzer Bürger-
schaft um rege Teilnahme. Anmeldung und Anzahl der 
HelferInnen bitte vorab im Bürgerservice (02662/42401-20) 
bekanntgeben. Es wird, wie immer, mit einer kleinen Jause 
gelabt. Besten Dank im Vorhinein für Ihr hoffentlich reges 
Interesse.
Ihr Umweltstadtrat, Wolfgang Hahnl

Illegale Müllablagerungen im Stadtgebiet
Dieser Tage wurde einmal mehr Sperrmüll am Parkplatz des 
Naturbades Gloggnitz illegal entsorgt und einfach neben die 
Altkleidercontainer geworfen. Durch dieses mangelnde Um-
weltbewusstsein steigen Aufwand und Kosten für die zusätz-
liche Säuberung „wilder“ Müllplätze in der Gemeinde leider 
von Jahr zu Jahr an. Wer also Müll gesetzeswidrig entsorgt, 

spart kein Geld, 
sondern zahlt in-
direkt trotzdem 
mit. Einigen ist 
anscheinend nicht 
bewusst, dass es 
sich hier keines-
falls um ein Kava-
liersdelikt han-
delt.  Wer dabei 
erwischt wird, hat 
mit hohen Stra-
fen durch die 
Bezirksverwal-
tungsbehörde zu 
rechnen!  Der 
Umstand, dass es 
für die BürgerIn-
nen der Stadtge-
meinde Gloggnitz 

die Möglichkeit gibt, Sperrmüll, Elektroaltgeräte und Prob-
lemstoffe kostenlos abzugeben (ab 8. März 2022 im WSZ 
Schlöglmühl!), macht solche Taten umso unnötiger. 

BÜRGERSERVICE
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Baum-Patenschaften für Gloggnitz
Der derzeit fort-
schreitende Kli-
mawandel ist 
nicht nur ein 
Schlagwort, wir 
alle sehen es auch 
selbst. Die Natur 
und auch unsere 
Baumbestände 
werden dadurch 
in Mitleiden-
schaft gezogen. 
Sie sind aber nicht 

nur wichtige Co2 Speicher, sondern spenden auch Schatten 
und beeinflussen das Stadtklima positiv. Das Umweltreferat 
möchte daher, mit an uns herangetretenen GloggnitzerInnen, 
die Initiative „Baumpatenschaft“ starten. Es sollen daher 
Ersatzpflanzungen für kranke bzw. schadhafte Bäume, sowie 
Neupflanzungen im Gloggnitzer Stadtbereich stattfinden. 
Erfasst wird das über unseren bestehenden Baumkataster. 
Daher ersuchen wir die Gloggnitzer Bürgerschaft, welche an 
der Übernahme einer derartigen Patenschaft interessiert ist, 
sich beim Bürgerservice (02662/42401-20) anzumelden. 
Nach Erfassung der neu zu pflanzenden Bäume, werden die 
InteressentInnen kontaktiert und ihr Baum mit Spenderpla-
kette gepflanzt.
Ihr Umweltstadtrat, Wolfgang Hahnl

Foto: Pixabay

Wildbachbegehung für mehr Sicherheit
Gemäß dem Forstgesetz 1975 ist die Gemeinde dazu ver-
pflichtet, mindestens einmal im Jahr Wildbachbegehungen 
durchzuführen. Erkannte Übelstände, welche zu Verklau-
sungen, Verstopfungen von Durchlässen oder Ausuferungen 
des Wildbachs führen können, sind zu protokollieren und 
deren Beseitigung zu veranlassen. 
Grundstückseigentümer  werden über Übelstände nachweis-

lich informiert. 
Wenn die Grundstücksei-
gentümerInnen nicht re-
agieren, müssen seitens 
der Gemeinde Ersatz-
maßnahmen auf Kosten 
der GrundbesitzerInnen 
durchgeführt werden. 
Wir ersuchen Sie, Ihr 
Grundstück sauber zu 
halten und Abflussbehin-
derungen zu beseitigen. 
Die Begehungen finden 
voraussichtlich im April 
2022 statt. 
Genaue Termine wer-
den auf der Website der 
Stadtgemeinde bekannt-
gegeben.

Sehr geehrte Stellungspflichtige!
Aus aktueller Sicht wird es dieses Jahr für die Stellungs-
pflichtigen – Jahrgang 2004 – wieder die Möglichkeit 
zur Anreise zur Musterung nach St. Pölten mit einem 
von der Stadtgemeinde organisierten Bus geben. Laut 
derzeitigem Stellungsplan des Militärkommandos 
Niederösterreich findet die Musterung am 16. Novem-
ber statt. Nähere Informationen betreffend den Bus-
transfer bekommen alle Gloggnitzer Stellungspflichti-
gen zeitgerecht per Post von Frau Lechner aus dem 
Bürgerservice (02662/42401-21), die auch jetzt schon 
für Fragen jederzeit zur Verfügung steht.

Sehr geehrte HundebesitzerInnen!
Leider kommt es in der Innenstadt immer wieder zu 
starken Verunreinigungen durch Hundekot. Die Stadt-
verwaltung ersucht alle Hundehalter, ihren vierbeinigen 
Freund nicht unbedingt im Stadtkern „Gassi“ zu führen. 
Sollte Ihr Hund trotzdem sein „Geschäft verrichten“, 
so bitten wir im Namen aller BewohnerInnen unserer 
schönen Stadt, den Hundekot vom Gehsteig bzw. vor 
den Geschäften zu entfernen. Bitte nutzen Sie dazu auch 
die von der Stadtgemeinde errichteten „Hundestatio-
nen“. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Auszug aus der Lärmschutzverordnung
Mit Verbrennungsmotoren oder elektrisch betriebene 
Rasenmäher, Motorsensen, Vertikutiergeräte, Motor-
sägen, Kreissägen und Häcksler dürfen ausnahmslos 
von Montag bis Freitag von 7 bis 20 Uhr und an Sams-
tagen nur von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr be-
trieben werden. Der Betrieb dieser Maschinen und 
Geräte ist an Sonn- und Feiertagen (Ruhezeiten) unter-
sagt. Aufgrund Beschwerden über weitere Formen der 
Lärmbelästigung im Vorjahr, bitten wir darum, dass 
allgemein die Nachtruhe ab 22:00 eingehalten wird. 
Dazu zählen z.B. lautes Musizieren, Bautätigkeiten, 
Feuerwerke ab der Kategorie F2* im Ortsgebiet (ohne 
Bewilligung) und sonstiges ruhestörendes Verhalten. 
(*Schweizer Kracher, Knallfrösche, Batteriefeuerwer-
ke, „Ladycracker“).

Verbrennen von biogenen Materialien
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf hinweisen, 
dass es im Bundesland Niederösterreich verboten ist, 
biogene Materialien zu verbrennen. Es dürfen daher 
KEINE Abfälle wie Äste, Grasschnitt, Heu etc. ver-
brannt werden. Gartenabfälle können ab 8. März jeden 
Dienstag und Freitag von 7:00 bis 18:00 Uhr in das 
neue Wertstoffsammelzentrum in Schlöglmühl bei der 
Firma ASA gebracht werden!

BÜRGERSERVICE
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Foodsharing informiert: 
Lebensmittel sind kostbar
Wie laufend im Infoblatt berichtet, 
wird unser Foodsharing in Gloggnitz 
sehr gut von den Menschen in Glogg-

nitz angenommen. Wir vermeiden dadurch, dass wert-
volle Lebensmittel vernichtet werden und helfen einigen, 
bei ihrem oft geringen Einkaufsbudget, zu sparen. Vielen 
Dank an dieser Stelle an die Spender Spar und Hofer. In 
geringem Ausmaß tragen wir dazu bei, dass weniger Le-
bensmittel weggeworfen werden. Wie groß dieses Prob-
lem in Österreich und weltweit ist, sollen nachstehende 
Zahlen zeigen und ein wenig zum Nachdenken anregen. 
Weltweit landen 1/3 der produzierten Lebensmittel unan-
getastet	im	Müll;	in	Österreich	sind	es	ca.	760.000	Tonnen	
(ohne Landwirtschaft und Produktion). 50% gelten als 
vermeidbar! Die Kosten der Lebensmittelverschwendung 
weltweit betragen jährlich ca. 750 Mrd. US$. Dies ent-
spricht dem BIP (Bruttoinlandsprodukt) der Schweiz. 
28% der weltweiten Anbauflächen nehmen Lebensmittel 
ein, welche es nie in den Magen der Konsumenten schaf-
fen (Verschwendung von Energie, Arbeitskraft etc.) In 
Wien wird täglich so viel Brot weggeworfen, wie ganz 
Graz in einem Tag konsumiert. 
Pro Haushalt landen in Österreich 130 kg guter, wertvol-
ler Lebensmittel im Müll, was einem Wert von ca. € 800,-
- entspricht. (Quellen: „Greenpeace“ und „Mutter Erde“ 
- www.muttererde.at)
Warum wird so viel weggeworfen?
1.	 Zu	strenge	Vorgaben	über	Format	und	Aussehen;		was		
 nicht „passt“, wird weggeworfen oder gar nicht  geerntet.
2. Volle Regale bis Ladenschluss führen zu Abfall vor 
 allem bei Obst, Gemüse, Brot und Gebäck 
3. Schlechte Einkaufsplanung, falsche Lagerung und zu viel 
 Kochen sind die Hauptgründe, (ca. 25% der gekauften  
 Lebensmittel werden weggeworfen).
4. Wegen dem Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD), obwohl  
 dies nur eine Garantierklärung der Hersteller ist. 
 So landen viele einwandfreie, kostbare Lebensmittel auf  
 dem Mist.

BÜRGERSERVICE

BISS informiert
Zur Information 
die Verkehrsdaten der Semmeringstraße 
des Jahres 2020 im 
Vergleich zu 2021:
Kraftfahrzeuge gesamt
2020 2,460.392 2021	 2,539.323	 +	3,1%
PKW 2020 2,283.117 2021	 2,369.874	 +	3,8%
LKW 2020    136.058 2021	 			136.241	 +/-	0%
Sattelzüge 2020      41.217 2021      33.208 - 19,5%
Geschwindigkeiten Richtung Stadt 
KFZ: 1,234.901, über 50km/h, 668.897, (54%), V 85 ist 56 km/h 
d.h. es fahren 185.250 KFZ über 56 km/h 
Richtung S 6 
KFZ: 1,304.421 über 50 Km/h, 854.899 (66%), V 85 ist 58 km/h 
d.h. es fahren 195.600 KFZ über 58 km/h
Erklärung: V 85 heißt, dass 85% diese Geschwindigkeit 
fahren und daher 15% diese Geschwindigkeit überschreiten, 
also schneller als 56km/h in Richtung Stadt und 58 km/h in 
Richtung S6 fahren. Damit sind sie für den seit Jahren um 
bis zu 100% überschrittenen gesundheitsschädlichen Grenz-
wert des Lärmpegels verantwortlich. Es wird das Geschwin-
digkeitslimit von 50 km/h vom Kreisverkehr in Richtung 
S 6 von 66 % der Fahrer überschritten.

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
In den nächsten Monaten wird 
wieder die jährliche Erhebung 
von Statistik Austria über Ein-
kommen und Lebensbedingun-

gen (SILC) in Österreich durchgeführt. Für die Befragung 
werden Haushalte zufällig ausgewählt. Als Dankeschön 
können die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro oder eine Spendenmöglichkeit wählen. Die 
Ergebnisse der Befragung liefern für Politik, Wissenschaft 
und Öffentlichkeit wichtige Informationen. Die Statistik 
Austria bedankt sich im Voraus für Ihre Mitarbeit! Weitere 
Informationen	erhalten	Sie	unter:	Statistik	Austria,	+43	1	
711 28-8338, erhebungsinfrastruktur(at)statistik.gv.at oder 
unter www.statistik.at/silcinfo

Heinz Kopp • 2640 Gloggnitz, Wiener Straße 43 , Tel. 02662 / 423 52 Fax 02662 / 423 52 - 2  , E-Mail: office@heiko.at • 

HEIZUNG
ALTERNATIVHEIZSYSTEME 

HAUSTECHNIKSämtliche Installateurarbeiten -

S  NIT  ÄA R

www.heiko.at

www.heiko.at

www.heiko.at
www.heiko.at

www.heiko.at

www.heiko.at
www.heiko.at www.heiko.at
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BÜRGERSERVICE

Auto GRIESSNER
2640 Gloggnitz Triesterstraße 60

Tel. 02662 / 42 409

office@auto-griessner.at

Bremsen - Service

Leihwagen - Service

Reifen - Dienst

Wohnmobil - Service

Ersatzteile - für alle Automarken

Fehler - Auslesen aller Marken

Fiat Alfa Romeo

Opel Peugeot

Citroen

Jeep

VW

Audi

BMW

Renault Toyota

Teile - Service - Reparaturen
alle gängigen Auto - Marken

Mercedes

Ford

Scheiben - Reparatur - Tausch

Havarie - Dienst

LKW - Rep. und Pickerl bis 3,5t



 INFORMATIONSBLATT DER STADTGEMEINDE GLOGGNITZ 13

EHRUNGEN

EHRUNGEN ab 13.11.2021 bis 17.02.2022
Nachmeldung August 2021
Eiserne Hochzeit:

Aloisia u. Johann Weinzettl

November 2021
80. Geburtstag:

Gertraude Piribauer 
Elfriede Paul

Dezember 2021
100. Geburtstag:

Else Fröhlich

90. Geburtstag:
Johann Weinzettl

85. Geburtstag:

Emma Diviak

Februar 2022
80. Geburtstag:

Elisabeth Haider

Frau Hermine Feuchtenhofer und Frau Andrea Wallner gin-
gen nach langjähriger Tätigkeit in den Gloggnitzer Kinder-
gärten in den Ruhestand. Wir wünschen alles Gute und viel 
Gesundheit!
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STANDESAMT / STADTBÜCHEREI 

Verstorbene bis Ende Jänner
Wir trauern um:

Allitsch Karl Rudolf, Bergmann Margareta, Grausner Juliana, Györfi Denes, Heißenberger Josef, 
Hochegger Peter, Höfinger Josef, Hollendohner Maria Franziska, Hornung Wolfgang, 

Huber Ernst, Kerke Christa, Knöbelreiter Aloisia, Kyerala Elesa, Leitner Alfred Friedrich, Leitner Maria, 
Mold Josefa Anna, Preinsperger Anna, Reimer Lotte, Resch Franziska, Rippel Monika, 

Schafhauser Walter Franz, Schauer Ferdinand, Sched Ingeborg Emilie, Schiel Margarete, Schock Helene, 
Schremser Johann, Schwarzer Gerda, Schweighofer Romana Johanna, Seyfried Erna Anna, 

Talach Margarethe, Toth Iosif, Trimmel Hermine, Varga Elena, Weltermann Aurelia Marie, Yalniz Zeynep, Zajicek 
Margarethe, Zdesar Christa, Zorn Ingrid Elfriede.

Aus der Stadtbücherei
Buchstart NÖ – mit Büchern wachsen
Damit Kinder einen guten Start ins Lese-Leben haben, ist es besonders wichtig, so früh wie möglich 
mit ihnen Bücher anzuschauen und Bilder und Geschichten zu entdecken. Am besten geht das in der 
Familie: Gemeinsames Kuscheln und Vorlesen sind die besten Voraussetzungen für einen guten Start 
ins Lese-Leben! Buchstart NÖ und die NÖ Bibliotheken unterstützen die Eltern beim Entdecken des 
Vorlesens. Jedes Baby (0-12 Monate) erhält eine Buchstart-Tasche und das erste eigene Buch bei uns 
in der Stadtbücherei. So gelingt der Beginn mit dem Vorlesen ganz leicht.  

Besuch der Volksschulklassen
Die 2a und die 3a Klassen der Volksschule Gloggnitz kommen regelmäßig in 
die Bücherei um zu schmökern. Voller Freude werden Bücher ausgeborgt. 
Nach dem Lesen stellen die Kinder das gewählte Buch den anderen Klassen-
kollegInnen vor. Danke für Eure Besuche!

 Weihnachtliche Post für die jungen Leser und Leserinnen
Aufgrund des Lockdowns konnten die Kinder im Advent die Bücherei kaum besuchen. Für die 
Einstimmung in die Weihnachtszeit bekamen die Kinder ein selbstgestaltetes Weihnachtsbüchlein 
mit Geschichten, Rätsel und Rezepten zugeschickt. 

Neues in der Bücherwelt

Das Haus der tausend Fenster - Juliet ist überwältigt, als sie das alte Familienanwesen Havencross zum ersten 
Mal sieht. Die junge Historikerin wurde von der Familie Somersby beauftragt, das riesige Haus zu entrümpeln. 
Der attraktive Noah Bennett bietet ihr seine Hilfe an und bald bekommt Juliet Herzklopfen, wenn sie an seine 
grünen Augen denkt. Doch eines Nachts hört Juliet Schritte und glaubt, die Gestalt eines Kindes zu erkennen 
– sieht sie Geister? Um nicht über die dunklen Seiten ihrer eigenen Vergangenheit nachdenken zu müssen, stürzt 
sich Juliet in die Geheimnisse von Havencross und stößt auf die Legende vom verschollenen Jungen. 

Mord in der Waldheimat - Der 24. Juni 1904 war ein schwarzer Tag für die Steiermark. Während unten im 
Tal ein ranghoher Offizier sein glanzvolles Leben freiwillig von sich warf, vernichtete in einsamer Berges-
höhe die Mordaxt das glückliche Leben eines einfachen Hüttenwirtes. Rasch werden mehrere Verdächtige 
gefunden, doch an Beweisen mangelt es. Ein aus Graz angeforderter Gendarm versucht scharfsinnig, Licht 
ins Dunkel zu bringen. Er wirft einen Blick hinter die idyllische Fassade von Roseggers Waldheimat und 
entdeckt, dass fast jeder - sogar der Heimatdichter selbst - etwas zu verbergen hat.

Kitty - Mission im Mondschein - Wenn der Mond die Stadt in geheimnisvolles Licht taucht, verwandelt 
sich Kitty in eine echte Superheldin mit besonderen Fähigkeiten. Sobald die Nacht hereinbricht, erwachen 
Kittys katzenartige Superkräfte. Sie kann sogar mit Katzen sprechen und all ihre Geheimnisse mit ihnen 
teilen. Kittys erste Mission im Mondschein lässt nicht lange auf sich warten: Ein Kätzchen sitzt in der 
Klemme und braucht schleunigst Hilfe. Doch die vielen gespenstischen Schatten und die Finsternis machen 
Kitty große Angst. Ob Kitty über sich hinauswachsen und das Tier retten kann?

Abrakadabra, dreimal schwarzer Kater: Das 1x1 der Zauberei - Wolltest Du schon immer deine Freun-
de verblüffen und als großer Zauberer auftreten? Dann begleite Meister Fidibus in die magische Welt der 
Zauberei und lasse dir von ihm seine besten Tricks zeigen. Lerne die spannendsten Karten-, Würfel- und 
Münzzaubertricks und jongliere mit Zahlen wie ein wahrer Rechenkünstler. Magische Tuch- und Seiltricks 
sowie geheimnisvolle Illusionen werden dein Publikum zum Staunen bringen. 
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Buchneuerscheinung „made in Gloggnitz“
Das Werk „Inselwandern in Kroatien“ von Eva Gruber ist 
der erste Wanderführer zu kroatischen Inseln im deutschen 
Sprachraum. Nachdem die Gloggnitzer Autorin mehrere 
Monate lang auf sieben kroatischen Inseln 35 Touren er-
forscht und dokumentiert hat, bringt der STYRIA Verlag 
dazu Anfang April – rechtzeitig für den Osterhasen – ihre 
sehr persönliche und mit allen praktischen Infos versehene 
neue Publikation heraus. Die LeserInnen erwartet ein weit 
gefasster und bebilderter Wanderführer zu diesem Gebiet. 

Möge das Buch den GloggnitzerInnen, welche die „Sehnsucht nach dem Süden“ lockt, 
einige unvergessliche Urlaube bescheren! Weitere Informationen: https://www.styria-
books.at/inselwandern-in-kroatien

Leonard - Ein Traktor sucht das Abenteuer – Jeden Tag hilft der junge Traktor Leonard der Familie 
Janson fleißig bei der Arbeit auf dem Bauernhof. Doch wenn seine besten Freunde Mähdrescher Matze und 
Milchwagen Michel vorbeikommen, erzählen die zwei so viele spannende Geschichten von der großen Welt. 
Da wird Leonard richtig neidisch. Ob er sich auch einmal auf den Weg machen soll – hinaus in ein großes 
Abenteuer? 

Neue Tonies:
 

Foto: Christian Schneider

Ferienspiel
Das Ferienspiel findet 
dieses Jahr wie gewohnt 
im Zeitraum von An-
fang Juli bis Ende Au-
gust statt. Das Pro-
gramm wird zeitgerecht 
auf www.gloggnitz.at 
veröffentlicht!
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Gloggnitz auf dem Weg zur Kulturstadt
2022 geht in die Geschichte unserer schönen Stadt ein, erklingt doch erstmals moz art 
- eine Kulturinitiative, die eine neue Strahlkraft für Gloggnitz entfalten wird. Im Mittel-

punkt steht dabei ein ganzjähriges Musikprogramm aus Klassik und Populärmusik an verschiedenen Spielorten. Dabei wird 
das Musikgenie Mozart in unterschiedlichsten Interpretationen immer wieder auftauchen. Erklärtes Ziel dabei: Mozart ins 
21. Jahrhundert zu transformieren und das ‚Popstar-Image‘ des Komponisten hervorzuheben.
Treibende Kraft hinter der Initiative ist der im Oktober 2021 neu gegründete 
Gloggnitzer Kulturverein, dem Kulturstadtrat Peter Kasper als Obmann vorsteht. 
„Mit moz art wollen wir Gloggnitz das klare Profil einer kulturell-touristischen 
Gemeinde verleihen und damit einen nachhaltigen Aufschwung erzielen.“ Kasper 
weiter: „Denn mit einem hochkarätigen Kulturprogramm ziehen wir nicht nur 
nationale und internationale BesucherInnen an, sondern steigern auch die Attrak-
tivität unserer Stadt, was sich wiederum direkt und indirekt äußerst positiv auf die 
lokale Wirtschaft und die Lebensqualität in Gloggnitz auswirkt.“

Besonders stolz ist Peter Kasper, dass 
er mit Univ. Prof. Dr. Johannes Kropf-
itsch einen international anerkannten 
und mit Preisen ausgezeichneten Pia-
nisten, Komponisten und Mozart-Ex-
perten für die künstlerische Leitung und 
Intendanz von moz art gewinnen konn-
te. Prof. Kropfitsch, seit vielen Jahren 
an der Musik- und Kunst Privatuniver-
sität der Stadt Wien unterrichtend tätig, 
ist von moz art begeistert: „Die Chance, 
sich in allen Kunstgattungen, aber na-
türlich vor allem in der Musik, mit dem Genie Mozart im 21. Jahrhundert zu be-
schäftigen, ist einmalig.“ 

Eröffnungskonzerte mit den Berliner Symphonikern
Ein erster ‚Genie-Streich‘ ist dem Projekt übrigens gleich selbst gelungen, treten 
doch am 11. und 12. Juni 2022 die weltberühmten Berliner Symphoniker auf - 
erstmalig in der Semmering-Region. Sie werden einen bunten Einblick in die Welt 
der klassischen Musik geben: Mit Werken von W.A. Mozart, F. Mendelssohn-

Bartholdy, P.I. Tschaikowsky, S. Rachmaninow, S. Prokofiew, uva. Dirigent bei beiden Konzerten ist Alexej Kornienko. 
Damit wird moz art mit einem richtigen ‚Paukenschlag‘ eröffnet. Aber auch das weitere Programm im Sommer und Herbst 
kann sich sehen lassen: Mehr als 45 Veranstaltungen an unterschiedlichsten Spielorten werden begeistern. Mehr zu Programm 
sowie Kartenkauf unter: www.moz-art.net
Das Projekt sieht es auch als eine seiner Aufgaben, junges Publikum zum Zuhören, aber auch aktiven Mitgestalten zu be-
wegen. Daher führt eine der ersten Aktionen von moz art in das Schulzentrum von Gloggnitz. Seit Herbst 2021 lernen die 
Kinder und Jugendlichen den Komponisten Mozart spielerisch kennen und erarbeiten gemeinsam ein Überraschungskonzert, 
zu dem am 30. April alle Gloggnitzer und Gloggnitzerinnen herzlich geladen sind.

Cross Over

Neben österreichischen ließen sich mittlerweile auch internationale KünstlerInnen vom Projekt moz art inspirieren. Ganz 
im Sinne des neuen Gloggnitzer Kulturschwerpunkts, setzen sie ihr Können in Werken der bildnerischen und Objektkunst 
um. Unter dem Projekttitel „Mozart“ werden in Gloggnitz Kunstwerke aller Genres – Bildhauerei, Grafik, Fotografie, Ma-
lerei – ausgestellt und laufend um weitere Neuzugänge ergänzt.  Ebenso findet der Cross Over-Gedanke im Veranstaltungs-
reigen Eingang: Als Aperitif-Event geht es am 27. Mai 2022 um „Klang/Bild – Bilder hören – Musik sehen“ mit Roland 
Batik, Yuko Batik, Tobias Meissl und Franz Baldauf. Visuelle Eindrücke werden im Projekt „KLANG/BILD“ mit musika-
lischen Empfindungen verbunden. Die BesucherInnen sind eingeladen, über Musik und Fotografien den Ort der Betrachtung 
zu verändern, um so den unmittelbaren Lebensraum wahrzunehmen. Eine Reise durch ein anderes Niederösterreich beginnt 
um 19.30 Uhr im Stadtsaal Gloggnitz. Auch die „Erfolgsstory“ der Sommerbühne im Brunnenhof von Schloss Gloggnitz 
findet von Mitte Juni bis Anfang August 2022 seine Fortsetzung – von der Volksmusik bis hin zum Rock’n Roll, mit kleinen, 
überraschenden „moz art“ Bezügen!
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Datum Tag Zeit Titel KünstlerInnen
27.05.2022 Fr 19:30 Klang/Bild Roland Batik
11.06.2022 Sa 19:00 Bahn frei Berliner Symphoniker
12.06.2022 So 11:00 moz art: los! Berliner Symphoniker
19.06.2022 So 18:00 Beschwingt in den Sommer Stadtkapelle Gloggnitz
22.06.2022 Mi 19:30 Irish Folk Night with moz art Touch Na Mahones o Inis Beag
24.06.2022 Fr 19:30 Still Rockin' mit "Mozart-Rock" Andy Lee Lang
26.06.2022 So 18:00 Eine musikalische Reise Schwarzataler Saitenmusi
29.06.2022 Mi 19:00 Auf da Sunna Seit`n Helmut Wildhaber + Chor + Pianist
01.07.2022 Fr 20:00 Sound of Cinema Safer Six
03.07.2022 So 18:00 Begegnungen Ursula Slawicek & Band
08.07.2022 Fr 19:30 Verschrammelter Bach/bachaner Schrammel Schrammel.Bach
13.07.2022 Mi 19:30

Fortyfive years on the Road/Im Auftrag des 
Blues Mojo Blues Band

20.07.2022 Mi 19:00 Mo zart besaitet Elisabeth und Johannes Kropfitsch
27.07.2022 Mi 19:00 Is schon still uman See Loibnegger/Stimmen aus Kärnten
31.07.2022 So 18:00 Kann denn Liebe Sünde sein? Ursula Slawicek & Band
03.08.2022 Mi 19:00 Schnucki, ach Schnucki Andreas Sauerzapf
05.08.2022 Fr 19:30

Smoky Blues - organisch, jazzig, 
abwechslungsreich Raise Four/Veronika Sterrer

06.08.2022 Sa 19:30 Jung, live, fetzig, oberkrainerisch Die Schwarzataler
07.08.2022 So 17:00 Musik am Wiener Hof Peter Tiefengraber
08.08.2022 Mo 19:00 High Virtuosity Kristina Miller 
09.08.2022 Di 19:00 Grovin´Mozart and More Duo Llanos Campos/Gossner
10.08.2022 Mi 19:00 High Fidelity Klavierduo In Fide (Özdamar/Zumpfe)
11.08.2022 Do 19:00 Mozärtliche Klarinettenklänge NA+5
12.08.2022 Fr 19:00 Symphonische Landpartie Ungar. Staatsorchester Szolnok
13.08.2022 Sa 19:00 New Impressions Batik Trio
26.08.2022 Fr 19:30 we push circles into ellipses Square Waltz
27.08.2022 Sa 19:00 Wenn der Vater mit dem Sohne David und Johannes Kropfitsch
28.08.2022 So 17:00 Orgelkonzert Zita Nauratyill
29.08.2022 Mo 19:00 Magic Keys Emre Yavuz
30.08.2022 Di 19:00 Mit Schwung und Charme Shin/Park
31.08.2022 Mi 19:00 Der Teufelsgeiger Györ Ph. Orch. /Hossen
01.09.2022 Do 19:00 Mozart goes modern Trio Immersio
02.09.2022 Fr 19:00 Leidenschaft und Verklärung Savaria Symphonie Orchester
03.09.2022 Sa 19:00 Vielsaitig Elisabeth und Johannes Kropfitsch
25.10.2022 Di 18:00 Fantasien Daniel Gottfried
26.10.2022 Mi 17:00 Mozart meets Gulda Yuko Batik
27.10.2022 Do 19:00 En blanc et noir Fumika Fukaya/Aleksandra Kamenskaja
28.10.2022 Fr 19:00 Klaviertrio 1. Preis Brahms Wettbewerb Trio Bohemo
29.10.2022 Sa 19:00 Tasten, die die Welt bedeuten Mitra Kotte 
30.10.2022 So 17:00 Requiem Kirchenmusik St. Augustin Wien
31.10.2022 Mo 19:00 Prima assoluta Sello/Canino
01.11.2022 Di 17:00 Toccata Wolfgang Capek
20.11.2022 So 17:00 Full Crimp Florian Reider
04.12.2022 So 17:00 Mozart only Miho Fujimoto
11.12.2022 So 17:00 Rising Star Julian Schlosser

Spielplan - Details und Tickets unter www.moz-art.net
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ASO
Besuch der Krippe
Am 23. Dezember 2021 besuchten zwei Klassen der ASO Gloggnitz mit ihren 
Lehrerinnen die Christkönigskirche, um sich auf das Weihnachtsfest vorzuberei-
ten. Die Kirche war schön weihnachtlich geschmückt, die Kinder bestaunten die 
Christbäume und die neue Weihnachtskrippe. Die Schulkinder freuten sich sehr, 
dass das Christuskind dort schon in der Krippe lag und sie alle haben auch dem 
Jesuskind ihren größten Weihnachtswunsch zugeflüstert, um sicher zu gehen, dass 
dieser auch erfüllt wird.
Musik mit allen Sinnen
Seit einigen Jahren unterrichten Lehre-
rinnen der Musikschule auch in der ASO 
Gloggnitz. Die Kooperation bringt viele 
neue Impulse in den Schulalltag. Der 
Unterricht ist vielfältig und ist individu-
ell auf die Bedürfnisse der Klasse ab-
gestimmt. So lernen die größeren Schü-
ler spielerisch von Mozart und seinem 
Leben. Die jüngeren Schüler erleben 
Musik mit allen Sinnen. 

Foto: Verena Taferner

Foto: Birgit Pikelsberger Foto: Birgit Pikelsberger

Musikschul - News - „Gloggnitz goes Moz Art“!
Mit diesem Ausspruch kündigte unsere Frau Bürgermeisterin Irene Gölles eine zukunftsweisende Kultur-
initiative der Stadt Gloggnitz an. Aus der Einkaufstadt in den Bergen wird die Mozart-Stadt Gloggnitz. 
Ein wesentlicher Bestandteil dieses Projektes betrifft auch die Musikschule Gloggnitz. Sie darf sich in 
Zukunft mit dem Titel „Mozart Musikschule Gloggnitz“ präsentieren. Dies bietet die Gelegenheit ein 
wenig darüber nachzudenken, was diese Umbenennung nun für unsere Musikschule und den Musikschulbetrieb bedeutet. 
Wenn man den „Genius“ Mozart näher betrachtet, fallen zwei Faktoren besonders ins Gewicht. Die sehr frühe Beschäftigung 
mit Musik und die spielerische Freude, mit der Wolfgang Amadeus musiziert hat. Das sind zwei Bereiche, die man auch im 
zeitgemäßen Unterricht nie aus den Augen verlieren darf. Ermöglichen wir jungen Menschen so früh wie möglich die Be-
schäftigung mit Musik und erwecken und vermitteln wir Freude am Musizieren. Diese Einstellung zum Unterrichtsbetrieb 
ist nicht neu. Sie begleitet uns schon viele Jahrzehnte und ist der Garant für unsere Erfolge und unseren hohen Qualitäts-
anspruch. Durch die Zusammenarbeit mit dem Verein „Moz Art“ erhoffen wir uns auch neue Impulse in unserer Konzert-
tätigkeit. Neue Auftrittsmöglichkeiten und Projekte sind immer ein Garant dafür, dass die jungen Künstlerinnen und Künst-
ler besonders motiviert an der Vorbereitung arbeiten.
Bei all diesen Gedanken dürfen wir unseren geregelten Jahresablauf nicht vergessen, wie zum Beispiel die Vorbereitung auf 
unsere Übertrittsprüfungen. Die persönliche und individuelle Betreuung unserer Schülerinnen und Schüler und die Beratung 
und Begleitung unserer Eltern. Natürlich hoffen wir auch, dass uns das Virus einen möglichst geregelten und umfassenden 
Unterricht gestattet. Damit das Schuljahr 2022/23 gut geplant werden kann und die Unterrichtsstunden auch entsprechend 
verteilt werden können, soll eine Neuanmeldung für das neue Schuljahr bis 30. Mai 2022 erfolgt sein. Anmeldeformulare 
finden Sie auf den Gemeindeämtern in Enzenreith, Gloggnitz und Prigglitz sowie natürlich auch bei allen Lehrenden der 
Musikschule Gloggnitz. Wir freuen uns über Ihr Vertrauen und sind immer bemüht, Ihren Kindern die bestmögliche För-
derung und Unterstützung zu bieten. MDir. Manfred Sternberger und das Team der Musikschule Gloggnitz
Ein paar Eindrücke des Unterrichts:

Blockflötenklasse Rhythmus Coach (Fotos: Musikschule Gloggnitz)
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Winter: Graue Tage – bunte Schule!
Dass es in der Volksschule Gloggnitz in der eher dunklen Winterzeit auch lebendig, fröhlich und 
lehrreich zugehen kann, beweisen die folgenden kurzen Beiträge samt Fotos! Um die Weihnachtszeit 
zu versüßen, bauten die Kinder der 1a im Advent ein riesiges Lebkuchenhaus und inszenierten ein 
Krippenspiel mit digitalem Ochs und Esel. Hurra… der erste Schnee! Die Kinder der 1b tollten im 
Schulgarten und besuchten den Christbaum am Hauptplatz. Die Kinder der 2a übten das Schreiben und 
Rechnen mit Tablets. Damit macht es allen besonders viel Spaß! Damit die Vögel auch im Winter genug zu fressen haben, 
stellten die Kinder Futterringe her. Die beiden Turnsäle des Schulzentrums bieten den Kindern jede Menge Bewegungs- und 
Sportmöglichkeiten. Die Kinder der 2b haben jedenfalls ihre Freude daran! In der 3a ging drehte sich eine Woche lang 
thematisch Vieles um Erfinder und berühmte Erfindungen. Die Kinder konnten dazu ihre eigenen kreativen Ideen und 
Vorstellungen einbringen. Auch in diesem Winter durften sich viele Kinder der VS wieder auf Sportstunden auf dem Eis-
laufplatz freuen. Ein herzliches Dankeschön dafür an die Stadtgemeinde und deren MitarbeiterInnen für dieses tolle Ange-
bot! Das Leben auf Burgen ist immer ein sehr spannendes Thema für Kinder. In einem Projekt setzte sich die 3c intensiv 
damit auseinander. Beim Unterricht in Lernstationen ist Selbständigkeit und Selbstorganisation der Kinder gefordert. 
Grammatik und Sachunterricht (z.B. Thema Niederösterreich) werden dabei in der 4a geübt. Die Kinder der 4b experimen-
tierten im Physiksaal im Rahmen der Nahtstellenstunde mit einem „Lehrer vom Fach“ der Mittelschule Gloggnitz und 
brachten den Strom zum Kreisen!

VS 1b Christbaum

VS 1a Krippenspiel

VS 3a Erfinder

VS 4b Eislaufen

VS 2b Turnsaal

VS 4b Experimente mit Strom

VS 2a Vogelfutter

VS 4a Lernstationen
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Nachmittags- und Ferienbetreuung im Schulzentrum Gloggnitz
Die Volkshilfe NÖ betreibt schon das dritte Jahr die Nach-
mittagsbetreuung im Schulzentrum Gloggnitz. Wir, Pamela 
Greger-Guthauer, Petra Schabauer und Angelika Winter, 
sind als Team tatkräftig im Einsatz und betreuen momentan 
fast fünfzig Kinder aus der Volksschule und der Mittelschu-
le. Immer wieder lassen wir uns Neues einfallen, um den 
Kindern den Alltag in der Nachmittagsbetreuung spannend 
und entspannend zugleich zu gestalten.

So haben wir im November das Projekt „Tea Time“ ins 
Leben gerufen und waren überrascht, wie schnell sich die 
Kinder fürs Zubereiten und Trinken von Tee begeistern 
lassen. Begonnen hat alles mit der Gestaltung der eigenen 
Teetasse. Großartige Unterstützung haben wir auch von 
Herrn Arthofer aus der Drogerie bekommen, der uns beim 
Einkauf von Kräutern und Blüten mit seinem Fachwissen 
geholfen hat. Einige Kinder haben auch noch fleißig Äpfel 
in kleine Stücke geschnitten und Orangen und Zitronen von 
ihrer Schale befreit, um sie im Backrohr zu trocknen und nun 
den eigenen Tee damit zu aromatisieren. Mittlerweile ist das 
Teekochen und -trinken schon zur Routine geworden und 
die Kinder fragen gleich beim Eintreten in den Gruppenraum 
nach einer Tasse. Selbst unsere Praktikantin Maria aus BA-
FEP Frohsdorf hat das Thema aufgegriffen und mit den 
Kindern Teebeutelraketen steigen lassen, was ein ganz be-
sonderes Highlight war. Das Tolle an der „Tea Time“ ist, 
dass unsere Tees ganz ohne Zucker und Honig auskommen.

Die Ferienbetreuung in den Semesterferien war dieses 
Mal auch etwas ganz Besonderes, denn wir haben be-
schlossen, das Mittagessen gemeinsam mit unseren 
SchülerInnen selbst zuzubereiten. Noch vor den Ferien 
haben wir zusammen mit den Kindern den Speiseplan 
erstellt, auf dem neben dem Klassiker Pizza auch selbst-
gemachte Nudeln und Apfelstrudel mit Vanillesoße zu 
finden waren. Gleich am Montagmorgen sind wir zusam-
men einkaufen gegangen und haben uns anschließend ans 
Kochen gemacht. Alles, was wir zubereitet haben, war 
ausgesprochen lecker und unsere SchülerInnen war von 

den selbstgemachten Nudeln, die wir mit Hilfe einer 
Nudelmaschine gemacht haben, besonders begeistert.

Außerdem haben wir ein tolles Gehege für Kims Sammlung 
an Schleich-Wildkatzen gebaut, das vom Dschungel für die 
Tiger, über die Savanne Afrikas für die Geparden, bis hin zur 
winterlichen Landschaft für die Schneeleoparden reicht. Seit 
dieser Woche lassen wir mit den Kindern alles Mögliche 
keimen, von Kräuter- und Gemüsesamen bis hin zu diversen 
Bohnen. Da sind wir schon sehr gespannt auf die Ergebnisse. 
(Fotos: Pamela Greger-Guthauer)

Alles Liebe wünschen Pamela Greger-Guthauer, Petra Scha-
bauer und Angelika Winter
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Skiwoche der Sport-MS

„Schön war’s beim Skifahren am Stuhleck“, meinten die 
Schülerinnen und Schüler der Sportklassen. Das Wetter 
wechselte von Sturm und starkem Schneefall auf Sonnen-
schein, das forderte sowohl die Kids als auch ihre Sportleh-
rerinnen und Lehrer. Die Skiwoche wird den Schülerinnen 
und Schülern als besonderes Highlight des Jahres in Erinne-
rung bleiben.

Sponsored by…
Für die finanzielle Unterstüt-
zung bedanken wir uns auch 
heuer wieder beim Rotary Club 
Neunkirchen - wie jedes Jahr 
- im Rahmen seines Schulför-
derungsprojektes, erhalten wir 
eine großzügige Spende. Das 
LehrerInnenteam der Sport MS 
Gloggnitz bedankt sich bereits 
im Voraus dafür.

Trommeln
Die Schülerinnen und Schüler der 1a und 1s bastelten im 
Rahmen des Musikunterrichts, gemeinsam mit ihren Lehre-
rinnen und dem Schlagzeuglehrer der Musikschule Gloggnitz, 
aus einfachen Tontöpfen und Butterbrotpapier, Trommeln. 

Jeder gestaltete seine eigene Trommel im Anschluss farben-
froh und verzierte mit Noten und bunten Bändern.

Berufspraktische Wochen für die Polytechnische Schule

Auch dieses Schuljahr haben die Schülerinnen und Schüler 
der PTSa und PTSb die Möglichkeit, im Rahmen der Berufs-
praktischen Woche, in einem Betrieb zu schnuppern. Dabei 
probiert jeder Jugendliche seinen Wunschberuf aus. Die 
Lehrerinnen und Lehrer besuchen die jungen Menschen. Es 
freuen sich alle schon sehr auf diese Erfahrung.
Fotos: Mittelschule Gloggnitz
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NEUES AUS DEM NÖ LANDESKINDERGARTEN ZENZI HÖLZL-STRASSE
29 Kinder - so viele wie noch nie! - werden uns heuer im 
Herbst Richtung Volksschule verlassen. Dies wollen wir zum 
Anlass nehmen und unseren Beitrag in dieser Ausgabe spe-
ziell dem „Übergangsportfolio“ widmen. Was unterscheidet 
nun das Entwicklungsportfolio, das jedes Kind vom ersten 
Kindergartentag an begleitet, vom Übergangsportfolio? 
Für all jene, die mit dem Begriff „Portfolio“ in Bezug auf 
den Kindergarten nichts anfangen können, hier eine 
kurze Definition: Die persönliche Portfoliomappe des 
Kindes ist eine Sammlung von Werken des Kindes, 
Fotos, Lerngeschichten, besonderen Erlebnissen und 
Beobachtungen. Sie zeigt Prozesse, Entwicklungen 
und vor allem die Veränderung eines Kindes. Die 
einzelnen Seiten entstehen in enger Kooperation mit 
dem Kind – Beziehung und Dialog sind dabei wesent-
liche Faktoren, um zu verstehen was in seinem Kopf 
und seinem Herzen vorgeht. Das Portfolio ist aus-
schließlich wertschätzend und dient auch als positiver 
Verstärker von kommenden Entwicklungsschritten.

Im letzten verpflichtenden Kindergartenjahr bekom-
men die Kinder zusätzlich das Übergangsportfolio. In 
diesem sammeln sie Portfoliobeiträge, die ihre Fähig-
keiten, Fertigkeiten und ihre Entwicklungsschritte 
ganz besonders im Hinblick auf den bevorstehenden 

Schulübergang/Schuleintritt dokumentieren. So finden sich 
hier sehr individuelle Beiträge, die das Können und Wissen 
des Kindes aufzeigen. Persönliche Stärken und Interessen 
werden greifbar – Kompetenzen werden sichtbar gemacht. 
Bereiche wie mathematisches Verständnis, logisches Den-
ken, Wortschatz oder Mehrsprachigkeit bekommen ebenso 
Raum, wie Wissen über den Körper, die Tierwelt, Natur-
phänomene oder verschiedene feinmotorische Fähigkeiten 
wie Stifthaltung, Schneiden, Kleben oder Zeichnen. Beson-
ders wichtig neben allen kognitiven und körperlichen Fähig-
keiten sind aber auch die Bereiche Sozialkompetenz, Kon-
fliktbewältigung, Konzentration und Ausdauer oder die 

Arbeitshaltung. Jeder Baustein trägt letztendlich zur Schul-
reife bei. Den Weg dorthin dokumentieren die Kinder ge-
meinsam mit uns anhand von Fotos und Erzählungen, wie 
sie etwas gelernt haben, mit Zeichnungen und ganz unter-
schiedlicher Gestaltung ihrer Beiträge. Es gibt keine vorge-
fertigten Arbeitsblätter, sondern einzigartige Portfoliobei-
träge darüber, was das einzelne Kind schon kann.

Das Übergangsportfolio ist nun auch schon seit 
einigen Jahren fixer, gesetzlich vorgeschriebener 
Bestandteil der Schuleinschreibung. Es dient als 
Brücke zwischen Kindergarten und Schule. Über-
gänge sind Lebensabschnitte, in denen markante 
Veränderungen geschehen. Diese Übergangssitu-
ation bringt für das Kind Entwicklungsaufgaben 
mit sich, die es zu bewältigen hat. Der Weg vom 
Kindergartenkind zum Schulkind ist ein bedeuten-
der Übergang für jedes Kind und oft auch für die 
Eltern. Emotionen wie Vorfreude, Stolz und Neu-
gierde, aber auch Unsicherheit und Angst können 
diese Zeit prägen. Das Übergangsportfolio soll ein 
wichtiger Baustein dafür sein, dass das Kind diese 
Veränderungen leichter und positiver bewältigt. 
Vertraute Bilder und Erzählungen aus dem Kinder-
garten unterstützen das Kind, sich sicher und wohl 

zu fühlen. LehrerInnen haben die Möglichkeit, mit dem Kind 
in den Dialog zu treten und erfahren so viel über die Sicht-
weisen, das Können und Wissen des Kindes. Schlussendlich 
vervollständigen Elternseiten und ein persönlicher Brief der 
Pädagogin oder des Pädagogen an das Kind, das Bild des 
Kindes. Wir reflektieren dem Kind wertschätzend, wie wir 
es im Kindergarten erleben und welche Kompetenzen und 
Lernschritte wir beobachten können. In diesem Sinne freuen 
wir uns noch auf erlebnisreiche Monate mit unseren Kindern 
im letzten verpflichtenden Kindergartenjahr! Im Namen des 
gesamten Teams,  Dir. Andrea Piribauer 
Fotos: Andrea Piribauer
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WIE WIR DIE WINTERMONATE IM KINDERGARTEN GIRAFFENTRAUM VERBRACHTEN
Dieses Jahr meinte es „König Winter“ gut mit uns und hatte 
einiges an Schnee mit sich im Gepäck. Dies lockte uns in 
unseren schönen Garten, wo wir die weiße Pracht voll ge-
nießen konnten. Sei es mit Teller rutschen, Schneemann 
bauen, oder einfach nur durch den Schnee zu laufen oder sich 
in ihm zu wälzen. Spannende Experimente weckten unser 
Interesse: wie entstehen Schnee und Eis? Warum schmelzen 
sie, wenn es warm wird?  Wieviel Wasser steckt in einem 
Liter Schnee?  Wir entdeckten unterschiedliche Spuren im 
Schnee und machten uns auf die Suche nach den dazugehö-
renden Tieren. Unser Forschungsdrang führte uns auch zu 
einigen anderen Themen, bis hin zur „Elektrizität“, wo wir 
so Einiges über den Stromkreis erfuhren. Höhepunkt dieses 
Themas war das Herstellen eines „Bürstenroboters“, der sich 
doch tatsächlich nach dem Schließen des Stromkreises in 
Bewegung setzte. Wie staunten da die Kinderaugen und Be-
geisterung machte sich breit!

Ursprünglich wollte man mit dem Fasching den grauen Win-
ter austreiben. Wir im Kindergarten haben uns vorgenommen, 
die „Corona-Trübsal“ in dieser Zeit auszutreiben, und mit 
bunten Kostümen die „Fünfte Jahreszeit“ zu empfangen. So 
brachte der Fasching einiges mit sich. Trotz der noch immer 
anhaltenden Corona-Maßnahmen gelang es uns, viel Spaß 
und Freude zu vermitteln. Unser „Patschenkino“ faszinierte 
ebenso wie unsere „Modenschau“ wo Prinzessinnen, Ritter, 
Feen und Ninjas auf dem Laufsteg ihr Publikum verzückten, 
das die Kostüme erraten musste. Die Kinder erfreuten sich 
an den vielen ausgefallenen Verkleidungen.
Natürlich erwartete uns im Turnsaal wieder unser traditio-
nelles „Krapfenmanderl“. Niemand hat es je gesehen, aber 
es war da. Ganz leise war es und jedes Kind bekam einen 
Krapfen. Naja, manchmal rollte auch eine Zwiebel hervor, 
oder eine Zitrone. Aber letztendlich konnten wir uns alle über 
diese süße Köstlichkeit freuen. Vielen lieben Dank an die 

Firma Tonis Box für die großzügige Spende. Ein buntes 
Allerlei machte den Faschingsdienstag zu einem lustigen 
Erlebnis mit viel „Faschingsquatsch“. Abgerundet wurde 
dieser erlebnisreiche Tag durch eine Tombola, bei der jedes 
Kind eine kleine Überraschung gewann. Nun freuen wir uns 
schon über jeden warmen Sonnenstrahl und können den Früh-
ling kaum erwarten, mit seinen neuen Aufgaben. Die Kinder-
gartenleitung, Direktorin Ulrike Pock
Fotos: Ulrike Pock
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FF-Gloggnitz Stadt
Auch wenn das Jahr 2022 einige Tage alt ist, 

möchten wir Ihnen und Ihren Familien ein gutes, erfolgrei-
ches, vor allem aber ein gesundes neues Jahr wünschen.  Die 
Stadtfeuerwehr startet gewöhnlich am 6. Jänner mit der Mit-
gliederversammlung in das neue Berichtsjahr. Aufgrund der 
zu dieser Zeit aufkommenden Omikronvariante entschieden 
sich die Verantwortungsträger für ein Verschieben der jähr-
lichen Zusammenkunft. Zu hoch war das Risiko, eine der 
einsatzstärksten Feuerwehren im Bezirk Neunkirchen außer 
Gefecht zu setzen, sollten Mitglieder mit der Omikronvarian-
te des Coronaviruses angesteckt werden. Auch sollten ALLE 
Mitglieder die Möglichkeit haben an dieser Versammlung 
teilzunehmen und keine/keiner sollte ausgegrenzt werden.
Rückblick 2021

Das Jahr 2021 war auch bei der Stadtfeuerwehr Gloggnitz 
von COVID-19 geprägt. Glücklicherweise waren wir zu je-
der Zeit einsatzbereit und es gab wieder einiges an Einsätzen, 
Ausbildungen und sonstigen Aktivitäten. In Summe wurden 
insgesamt 253 Einsätze mit 1.579 Mitgliedern und 3.286 
Stunden geleistet. Dabei dominierten die technischen Ein-
sätze mit 199 (79%) vor den Brandeinsätzen mit 54 (21%). 
Der wohl forderndste bzw. längste Einsatz der letzten Jahre 
war mit Sicherheit der Waldbrand in Hirschwang. Hier waren 
wir 13 Tage mit 44 Mitgliedern und mehr als 1.200 Stunden 
bei den unterschiedlichsten Einsatzaufgaben eingesetzt. 
Auch die Covid-Teststraßen sowie deren logistische Belange 
waren im ersten Halbjahr 2021 ein wesentlicher Einsatzbe-
standteil. Hier gab es in Summe 47 Interventionen, 39 mal 
gab es Unterstützung, personell, wie auch mit Einsatzfahr-
zeugen und Gerätschaften, außerhalb unseres zuständigen 
Einsatzbereiches. 11 Personen konnten aus ein Not- bzw. 
Zwangslage gerettet werden. 
Um die an uns gestellten Anforderungen auch in gewohnter 
Art professionell und rasch zu erledigen, war und ist die Aus-
bildung ein zentrales Thema. Bei 82 Aus- und Weiterbildun-
gen (intern wie extern) konnten 417 Mitglieder in 980 
Stunden ihr Wissen erweitern. Hinzu kommen 92 Kursteil-
nahmen, welche auf Bezirks- aber auch auf Landesebene 
besucht wurden.  30 Kursteilnehmer wurden entsandt, wäh-
rend einige Dank des Fortschrittes Kurse als Online-Module 

besuchen konnten. Die zusätzlichen 69 Tätigkeiten mit 164 
Mitgliedern und 643 Tätigkeitsstunden beziehen sich vor 
allem auf die Übungsvorbereitung. Dazu zählen: Erstellung 
von monatlich angepassten Übungsplänen, Ausarbeitung 
von Schulungen und organisieren von Online-Fortbildungen. 
Ein Großteil der aufgebrachten Stunden entfiel unter dem 
Aspekt Sicherheit auf die Nutzung von Online-Schulungen. 
So ergeben sich in Summe folgende statistische Daten für 
2021:	958	(+169)	Aktivitäten	mit	3.875	(+582)	Mitgliedern	
und	12.436	Stunden	(+6.118).	Erfreulich	auch	der	Mitglie-
derstand: 80 Mitglieder im Aktivstand, 13 Mädls und Bur-
schen in der Feuerwehrjugend sowie 11 Mitglieder des Re-
servestandes.
Ein einsatzreicher Jahresbeginn
Seit Jahresbeginn 2022 gab es bereits 26 Alarmierungen vor-
rangig bei Verkehrsunfällen aber auch Tierrettungen und 
Einsätze nach dem heftigen Sturm am 30. Jänner standen auf 
dem Programm. Die Übungsstatistik verzeichnet fünf Aus-
bildungseinheiten, einen Lehrgangsbesuch sowie 78 weitere 
Tätigkeiten, um den Betrieb Feuerwehr am Laufen zu halten. 
Das vielfällige Einsatzspektrum, die Anzahl von Fahrzeugen, 
Sondergeräten und Sonderfahrzeugen garantiert eine ab-
wechslungsreiche und sinnvolle Freizeitgestaltung in einer 

modernen und einsatzstarken Feuerwehr. Für die unter-
schiedlichsten Aufgaben stehen insgesamt 10 Fahrzeuge, 
vier Anhänger, 3 Container, ein Flachwasserboot und ein 
Stapler zur Verfügung. Sondergeräte wie hydraulische Ret-
tungsgeräte, Drehleiter, Wechselladefahrzeug mit Kran, 
Atemluftcontainer sowie zwei weltweit einzigartige Luftver-
sorgungsfahrzeuge für den Tunneleinsatz warten auf Dich. 
Erfolge abseits der Einsätze
So unterschiedlich auch die Tätigkeiten in der Feuerwehr 
sind, so vielfältig sind sind seine Mitglieder und deren Hob-
bys. So auch bei Christian Kern. Christian ist Mitglied unse-
rer Feuerwehrjugend. Ein weiteres Hobby ist das Naturbahn-
rodeln. Als Rodler beim Wintersportverein Prein bestritt 
Christian ein Rennen auf der Naturrodelbahn am Preinerg-
scheid. Unterstützung gab es dabei von einem Teil der 
Feuerwehrjugend und von Sigi Borlak und Tommy Rauch. 
Das „Daumendrücken“ hat sich schlussendlich gelohnt. 
Beim 3. Rennen zum Austria Cup konnte Christian in seiner 
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Nachruf Josi Mold
Leider erreichten die folgenden Zeilen unsere Josi Mold nicht 
mehr und wir konnten diesen Brief der Feuerwehrjugend 
Gloggnitz leider nur mehr am Grab verlesen:
Josi,
Du bist ein Held für uns, 
egal wann und wieso Du bei uns warst. 
Wir wissen, dass wir uns immer auf Dich verlassen können, 
weil Du auch weiterhin ein Auge auf uns hast. 
Unendlich viel hat uns die Zeit mit Dir bedeutet. 
Danke nicht nur für Deine Flohmärkte und Deine Mühen, 
sondern ganz besonders für die Zeit und die schönen Mo-
mente die wir mit Dir verbringen durften. 
Tierisch haben wir uns gefreut, wenn wir mit Dir Pizza oder 
Eis essen waren, auch wenn Du uns nie die Rechnung über-
lassen hast. 
Wir bewundern, dass Du dafür gelebt hast, anderen zu helfen 
und Du nie jemanden einen Wunsch abschlagen konntest. 
Was Dir die Jugend sagen will: 
• Danke für das Fußballtraining 
• Toll das Du beim Actionday dabei warst 
• Danke für die Flohmärkte 
• Danke für die Zeit die Du Dir für uns genommen hast 
Wie die Jugend selbst gesagt hat: 
Wir haben dich ‘ganz ganz toll‘ lieb!       
Josi Mold war mehr als ein Ehrenmitglied - Josi war eine von uns

FF Gloggnitz-Eichberg
Am 2. Jänner 2022 fand die Mitgliederversamm-
lung unserer Wehr im Feuerwehrhaus statt. Diese wurde 
unter Einhaltung der Coronamaßnahmen durchgeführt. Als 
Ehrengast durften wir Frau Bürgermeisterin Irene Gölles, 
Feuerwehrgemeinderätin Iris Hintringer und Stadtrat / EBR 
Friedrich Wernhart begrüßen. Kommandant Christian Hai-
den gab einen Rückblick auf das abgelaufene Jahr und be-
dankte sich bei der Gemeinde für die gute ZusammenarbeIn-
Insgesamt wurden wir im Jahr 2021 zu 75 Einsätzen alarmiert. 

Zusätzlich zu den Einsätzen gab es natürlich noch zahlreiche 
Übungs- und Ausbildungsstunden. Es war uns eine Ehre zwei 
neue Feuerwehrmitglieder angeloben zu dürfen: Katharina 
Ganshofer und Christian Jauk. Des Weiteren wurden Robert 
Fitsch und Patrick Umreich zum Oberfeuerwehrmann beför-
dert. Seitens der Stadtgemeinde Gloggnitz wurde Ehrenober-
brandinspektor Johann Prasch für seine besonderen Verdiens-
te um die Freiwillige Feuerwehr Gloggnitz-Eichberg, dass 
Goldene Verdienstzeichen der Stadt Gloggnitz überreicht.

Das Jahr 2022 startete ruhig und so blieben wir auch bei dem 
starken Sturm von größeren Einsätzen verschont. Wir hatten 
aber bereits einige Übungen und Schulungen. Zum Abschluss 
dürfen wir Sie jetzt schon zu unserem bereits 40. Schloss-
parkfest, welches von 08. bis 10. Juli 2022 geplant ist, ein-
laden. Wir würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen. 
Bleiben Sie gesund! Ihre Feuerwehr Eichberg

Foto: Christian Haiden, Sturmeinsatz

Foto: Gerhardt Brandtner

Foto: Gerhard Brandtner

Altersgruppe (Jahrgang 2011-2012) den tollen 2. Platz 
erreichen. Wir gratulieren nochmals recht herzlich.

Fotos: Feuerwehr Gloggnitz

Willst auch Du ein Teil unseres Teams sein, dann informie-
re Dich ganz einfach auf Facebook oder Instagram unter @
fwgloggnitz oder besuche uns am Feuerwehrdonnerstag ab 
19 Uhr im Feuerwehrhaus Rennergasse 10 in Gloggnitz. Wir 
haben für Jede/Jeden die passende Aufgaben
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FF Stuppach
Am 19. Februar 2022 fand die Mitgliederver-

sammlung der FF Stuppach im Gasthaus Wallner statt. 36 
Mitglieder nahmen an der Versammlung teil. Um auf Num-
mer sicher zu gehen, wurden alle Mitglieder vor der Ver-
sammlung getestet. Kommandant HBI Michael Köpf 
konnte auf ein, trotz Corona, arbeitsreiches Jahr zurück-
blicken: Zu 49 Einsätzen rückte die FF Stuppach 2021 aus. 
Ebenfalls wurden 31 Übungen abgehalten. Noch im Herbst 
wurden sechs Übungen abgehalten, eine davon gemeinsam 
mit der FF Enzenreith, bei der ein Kellerbrand mit ver-
misster Person angenommen wurde. Im Oktober wurden 
wir von der Feuerwehr Weissenbach zur Unterabschnitts-
übung eingeladen. Insgesamt waren es 2021 768 Tätigkei-

ten mit 9.929 Stunden, die freiwillig für die Bevölkerung 
geleistet wurden. Besonders erfreulich waren im vergange-
nen Jahr die Neugründung der Feuerwehrjugend (10-15 
Jahre) sowie die Gründung einer Kinderfeuerwehr (für 
Kinder von 8-10 Jahren) im September, so Kommandant 
Köpf. Nach dem Bericht des Kommandanten und den Be-
richten der Sachbearbeiter übernahm Bürgermeisterin Irene 
Gölles den Vorsitz und bat zur Wahl. Michael Köpf stellte 
nach 20 Jahren im Kommando seine Funktion aus gesund-
heitlichen Gründen zur Verfügung. Bei der Wahl wurden 
als Kommandant BI Matthias Köpf und als Kommandant-
Stellvertreter EBI Gerhard Ritter mit überwältigender 

Foto: Gerhard Brandtner

Mehrheit gewählt. Als Leiter des Verwaltungsdienstes 
wurde V Alexander Auer bestätigt.
Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde Michael 
Köpf zum neuen Zugskommandanten ernannt. Neuer Fahr-
meister Gehilfe wurde Manuel Skroch. Neuer Zeugmeister 
ist Thomas Huber und sein Gehilfe Adolf Grem. Ebenfalls 
gibt es drei Neue Gruppenkommandanten, diese sind Phil-
ipp Tanzler, Michael Poschauko und Wolfgang Gruber. 
Michael Poschauko übernimmt das Sachgebiet Nachrich-
tendienst. Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden 
Otto Handl, Thomas Huber, Adolf Grem, Peter Steindl, Philipp 
Tanzler, Michael Poschauko, Wolfgang Gruber und Alois Orth 
befördert. Josef Blum wurde zum Ehrenoberlöschmeister er-
nannt und Bettina Kremnitzer zum Ehrenhauptlöschmeister. 

Seitens der Stadtgemeinde Gloggnitz wurde Gustav Krausner 
mit der Goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. Gerhard Ritter 
und Michael Köpf bekamen das Silberne Ehrenzeichen der 
Stadt Gloggnitz verliehen. Unterabschnittsfeuerwehrkom-
mandant HBI Michael Köpf durfte Gerhard Ritter die Ver-
dienstmedaille in Silber des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 
verleihen. Gustav Krausner wurde das Verdienstzeichen 2. 
Klasse in Silber des NÖ Landesfeuerwehrverbandes verlie-
hen. Alle aktuellen Berichte finden Sie unter www.ff-stup-
pach.at. Wenn auch du Interesse hast der Feuerwehr als ak-
tiver oder der Feuerwehrjugend beizutreten kannst du uns 
gerne kontaktieren. Ihre FF Stuppach 

Foto: Gerhard Brandtner
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FF Weissenbach
In den ersten Monaten dieses 
Jahres führten wir, unter Ein-

haltung der COVID-Maßnahmen, bereits einige Übungen 
durch. Darunter eine Einsatzleiter-, sowie Fahrzeug- und 
Geräteschulung, um für den Ernstfall bestens gerüstet zu sein. 
Zu einem Verkehrsunfall mit einer verletzten Person im Kreu-
zungsbereich Schlaglstraße - Semmeringstraße wurden wir 
auch alarmiert. Da unsere Helme bereits 20-25 Jahre alt waren, 
wurde unsere Mannschaft mit neuen Helmen ausgestattet.

Bei der Mitgliederversammlung wurde Herr Manuel Bauer als 
Feuerwehrmann angelobt und einige andere Feuerwehrmit-
glieder wurden befördert. Nach zweijähriger coronabedingter 
Pause, sind wir guter Dinge, dass wir unser Dorffest heuer wie 
geplant vom 03.06 bis 05.06.2022 durchführen können, und 
möchten Sie bereits jetzt recht herzlich dazu einladen!

Foto: Manuel Ehrenböck Foto: Manuel Bauer

Foto: Gerhardt Brandtner

FF Aue
Ein besonderes Jahr liegt hinter uns
Zu Beginn des neuen Jahres möchten wir zurückblicken, aber 
auch in die Zukunft schauen. 2021 war wieder für uns alle be-
sonders fordernd und vieles, was notwendig war, konnten wir 
uns bis dahin noch gar nicht vorstellen. Das bedeutete auch für 
uns als Feuerwehr tiefgreifende Änderungen. So müssen nach 
wie vor beim Ausrücken zu Einsätzen besondere Vorkehrungen 
getroffen werden, Dienstbesprechungen wurden abgesagt oder 
nur online durchgeführt, Übungen unter besonderen Bedingun-
gen abgehalten, nur die notwendigsten Wartungs- und Repara-
turarbeiten durchgeführt, sowie die sozialen Kontakte intensiv 
eingeschränkt. So gelang es uns bis heute, einsatzbereit zu 
bleiben und wir konnten alle Aufgaben erfüllen.
Rückblick 2021
Unsere 26 aktiven Mitglieder haben während des Jahres un-
zählige Stunden an Übungs- und Arbeitsleistung im Rahmen 
der Feuerwehr geleistet. Durch die Lockerungen im Sommer 

war es uns möglich, ein Feuerwehr-
fest im neuen Rahmen abzuhalten. 
Neben den Übungen und Ausbil-
dungen mussten wir einige Einsätze 
abarbeiten, sowohl im eigenen 
Einsatzbereich hier in Aue, als auch 
außerhalb zur Hilfeleistung unserer 
Nachbarn. Besonders fordernd 
waren die Waldbrände im Föhren-
wald und natürlich jener in Hirsch-
wang. Hier allein wurden mehr als 

500 Einsatzstunden unserer Mitglieder geleistet. Als heraus-
fordernd gestaltete sich die Bergung eines Fahrzeuges nach 
mehrfachen Überschlag am Weinweg. Gemeinsam mit den 
Feuerwehren Eichberg und Weißenbach konnte, unter großer 
personeller Stärke, der PKW mittels Greifzügen, die mit Privat-
fahrzeugen transportiert werden mussten, geborgen und gesi-
chert abgestellt werden.
Mitglieder und Personelles
Besonders freut es uns, dass unser Mitglied Gerald Hoffmann 
die Aufgabe des Zeugmeisters übernommen hat. Der Berufs-
soldat steht aktiv im Einsatzdienst und ist für die Geräte sowie 
das Feuerwehrhaus verantwortlich und führt dies vorbildlich 
durch. Auch andere Mitglieder durchliefen Aus- und Fortbil-
dungen und übernahmen Funktionen. Unser Kommandant-Stv. 

Mario Hlavacek absolvierte mit Auszeichnung den Komman-
dantenlehrgang, Dominik Dangl übernahm im Laufe des Jahres 
die Funktion des Gruppenkommandanten und Christoph Polle-
res die des Atemschutzsachbearbeiters. 
Ausblick 2022
Die Einsätze der letzten Jahre zeigen einen immer imminenter 
werdenden Schwerpunkt im Bereich der Waldbrände. Daher 
planen wir zusätzlich zur Ausrüstung, die schon großteils vor-
handen ist, auch die persönliche Schutzausrüstung unserer Mit-
glieder, für dieses immer häufiger werdende Einsatzszenario, zu 
verbessern. Zu guter Letzt, möchten wir uns auch hier bei unse-
rer Mannschaft bedanken. Sie stehen das ganze Jahr rund um die 
Uhr bereit, um im Einsatzfall professionell helfen zu können. 
Dafür wenden sie viele Stunden an Aus- und Fortbildung, sowie 
für Übungen, auf. Daneben kommen für die Aufrechterhaltung 
der Einsatzbereitschaft notwendige Wartungen, Reparaturen und 
Verbesserungen dazu, welche natürlich auch ehrenamtlich und 
freiwillig geleistet werden. (Fotos: Stefan Spielbichler)
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Ein einsatzstarkes Jahr 2021 – Leistungsbilanz

Wie bereits in den Jahren zuvor, war auch das Jahr 2021 war 
für die MitarbeiterInnen des Roten Kreuz Gloggnitz ein sehr 
anspruchsvolles Jahr. Darüber hinaus zählte es mit insge-
samt 14.847 Transporten zu einem der einsatzstärksten der 
letzten Jahre. Davon entfallen fast 3.500 Ausfahrten auf 
akute Rettungseinsätze. Im Bereich der Gesundheits- und 
Sozialen Diensten wurden insgesamt 348 Stunden KlientIn-
nen im Zuge des Besuchs- und/oder Begleitdienstes betreut. 
Im Rahmen der Team Österreich Tafel konnten im vergan-
genen Jahr 52.300kg Lebensmittel an insgesamt 2.618 Haus-
halte ausgegeben werden.  Aufgrund der großen Nachfrage 
musste die Team Österreich Tafel in größere Räumlichkeiten 
übersiedeln und findet jeden Samstag ab 19:00 Uhr in der 

Schulgasse 4, in Gloggnitz statt. Der zweite (und barriere-
freie) Eingang befindet sich in der Hauptstraße, am Parkplatz 
nach der Apotheke. Die Anmeldung ist unbürokratisch. Für 
Fragen zur Team Österreich Tafel oder zur Sozialbegleitung 
wenden Sie sich bitte an Frau Monika Ziegler, unter der Tel. 
06646214728. Hierbei möchten wir auf die Änderungen der 
Einkommensgrenzen hinweisen.

Besonders erfreulich ist der Trend, dass sich immer mehr 
Mitmenschen zum freiwilligen Dienst auf einer unserer 
Dienststellen entschließen, ob im Bereich des Rettungsdiens-
tes oder im Bereich der Gesundheits- und Sozialen Dienste 
– MitarbeiterInnen sind in allen unseren Leistungsbereichen 

willkommen. Wer Interesse hat, ein Teil der Rot-Kreuz-Fa-
milie Gloggnitz zu werden, wendet sich bitte an freiwilligen-
koordination.gl@n.roteskreuz.at. Bei Fragen zu unserem 
Kursangebot melden Sie sich bitte bei Carola Leitner unter 
0664/ 500 18 54 oder carola.leitner@n.roteskreuz.at.

Fotos: Rotes Kreuz
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Gloggnitzer Auwald – Naturdenkmal Stuppacher Au
Im Gloggnitzer Auwald wurde der 6,5 Hektar große Rest einer harten Au 1981 unter Naturschutz 
gestellt. Er ist aufgrund seiner Kleinflächigkeit ein sensibles Waldareal mit Hainbuchen-Eichen-Linden 
Mischwald und Massenvorkommen von Schneerosen (Hellebarus niger). Um sie zu entdecken, muss 
man den Weg nicht verlassen. Erfreulicherweise blühen sie sogar in unmittelbarer Nähe zur großen 
Schautafel des Naturlehrpfades. Die Ortsgruppe Gloggnitz der Berg- und Naturwacht hat diesen Pfad 2011 errichtet und 
informiert Interessierte an 15 Stationen über Tiere und Pflanzenwelt der harten Au. Übrigens wird an der Schautafel #4 
auf dem Pfad auf die Vierblättrige Einbeere hingewiesen, die vom Naturschutzbund Österreich zur Blume des Jahres 
2022 ernannt wurde. Frucht und Wurzeln dieser Pflanze sind giftig. Sie blüht im Mai bis Juni. Jetzt, im zeitigen Frühjahr, 
sind Schneeglöckchen, Schneerosen und Buschwindröschen zu sehen. 
Leider sind es aber nicht immer deren Blüten, die so weiß aus dem braunen Laub heraus leuchten. Meist sind es Taschen-

tücher, Zigarettenschachteln, FFP2-Masken und anderer 
Müll. Mag sein, dass der recht heftige Wind in letzter Zeit 
die ein oder andere Plastikfolie oder Pappe von irgend-
woher getrieben hat, Getränkeflaschen und Dosen wohl 
eher nicht. Die Wege beidseitig entlang der Schwarza sind 
in jeder Jahreszeit stark frequentiert von SpaziergängerIn-
nen, SportlerInnen und Erholungssuchenden. Alle, die 
diese benützen, sollten auch die Abfalleimer, die es auf 
beiden Seiten gibt, benutzen. Lasst uns diese Uferstreifen 
schützen und sauber halten – für die Tiere, für die Pflanzen 
und für uns. (Fotos: Anna Bucik)

Naturfreunde Gloggnitz
Die Naturfreunde Gloggnitz waren wie-
der in der wunderschönen winterlichen 
Bergwelt unterwegs. Für die Skitour und 

Schneeschuhwanderung auf den Sonnwendstein am 
05.02.2022, waren optimale Schneeverhältnisse bei herrlich 
sonnigem Winterwetter bis zur Wallfahrtskirche in Maria 
Schutz. Im oberen Bereich konnten wir die ersten Spuren in 
den 30cm tiefen Neuschnee ziehen, ein wahrer Genuss und 
unbeschreiblich schön. Die Schneeschuhwanderer konnten 
bei knirschendem Schnee die idyllische Tour erkunden - eine 
traumhafte Wanderung! Organisator: Jürgen Wagner, Natur-
freunde Gloggnitz

Fotos: Jürgen Wagner
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Foto: Hermine Wagner Foto: Susanne Koderhold

Frühlingserwachen im Dr. Karl Renner-Museum
Während der Winter-
monate haben wir im 
Renner-Museum die 
Zeit genutzt, um Pro-
jekte in unserem 
Shopbereich zu reali-
sieren. Dank vieler 
helfender Hände 
rund um unsere Mu-
seumsbetreuerin Vanessa Staudenhirz glänzen bei uns ein 
neu gestalteter Infobereich, sowie ein ausgewähltes Sorti-
ment an Literatur, passend zum Thema der zahlreichen ak-
tuellen Ausstellungen. Jetzt starten wir im Dr. Karl Renner-
Museum mit viel frischer Energie in die Saison 2022, mit 
einem gut gefüllten Veranstaltungskalender sowie neuen 
interessanten Sonderausstellungen, die uns durch das Jahr 
begleiten werden. 

Am Freitag, den 25. Februar um 18:30 Uhr eröffnen wir die 
klingende Sonderausstellung „Heiß umfehdet, wild umstrit-
ten!“ – Die Bundeshymne als Spiegelbild der österreichischen 
politischen Kultur. Kurator Michael Wilczek zeichnet in 
dieser Ausstellung anhand vielfältiger Tondokumente den 
Klang der Österreichischen Geschichte nach. „Heiß umfeh-
det, wild umstritten!“ - damit beginnt nicht nur die zweite 
Strophe der österreichischen Bundeshymne, diese Worte 
stehen auch für den Einfluss von Staatssymbolen – im Be-
sonderen der Bundeshymne – auf die politische Kultur in 
Österreich. Beginnend mit der ersten Kaiserhymne 1797 bis 

zur Gender-Debatte rund um die Änderung des Hymnen-
textes 2011 („Töchter und Söhne“) äußert sich das „Öster-
reichbewusstsein“, also die Identifikation mit „Land und 
Kultur“, kaum deutlicher als im ambivalenten Verhältnis der 
ÖsterreicherInnen zur „Volks- bzw. Bundeshymne“. Im 
„Land der Berge, Land am Strome“ spiegeln sich (partei-)
politische Bruchlinien, der Umgang mit der eigenen Ver-
gangenheit, gesellschaftliche Veränderungen, bis hin zu 
internationalen Sportereignissen. Die Sonderausstellung 
wird bis Ende Juni im Renner-Museum zu besichtigen sein.
Anlässlich unserer weiteren 
laufenden Sonderausstellung 
„Der österreichische Antise-
mitismus. Grundton der 
Ersten Republik“ bieten wir 
im Dr. Karl Renner-Museum 
Veranstaltungen rund um 
dieses Thema, beginnend 
mit einer Buchpräsentation 
am Freitag, 18. März um 
18:30 Uhr. „Der Deutsche 
Klub. Austro-Nazis in der 
Hofburg“ von Linda Erker, 
Andreas Huber & Klaus 
Taschwer behandelt das mächtige rechte Netzwerk des 
Deutschen Klubs, der von 1908 bis 1939 in Wien bestand, und 
in der Zwischenkriegszeit auf vielfältige Weise Einfluss auf 
die politischen Entwicklungen in Österreich nahm. Vor allem 
war der elitäre Verein in den 1930er-Jahren maßgeblich an der 
nationalsozialistischen Unterwanderung des Landes beteiligt. 
Nach dem »Anschluss« im März 1938 übernahmen etliche 
dieser Austro-Nazis Schlüsselpositionen in Politik, Wirtschaft, 
Kultur und Wissenschaft. Gestützt auf neue Archivmaterialien 
macht die Studie die wahre Bedeutung des Vereins sowie der 
Deutschen Gemeinschaft deutlich, eines eng mit dem Deut-
schen Klub verknüpften Geheimbundes. Dabei zeigt sich auch, 
wie fließend die Übergänge zwischen national und national-
sozialistisch für die Elite des »dritten Lagers« in den 1930er-
Jahren gewesen sind – und wie sehr die in der Ersten Republik 
gebildeten Netzwerke in der Zweiten Republik nachwirkten. 
Termine für regelmäßige Kuratorenführungen sowie ein be-
sonderes Programm anlässlich des Museumsfrühlings am 21. 
& 22. Mai, können zeitnah der Homepage des Renner-Mu-
seums entnommen werden. (Fotos: Vanessa Staudenhirz)
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Pakima Fasching to Go
So gerne hätten wir wieder mit euch im Gasthaus 
zur Linde (Kirchberg am Wechsel) getanzt, aber 
auch heuer überlegten wir uns einiges für einen 
Fasching zu Hause. An zwei Abholstationen – Kirchberg und 
Gloggnitz – konnten diverse Partyutensilien inkl. Krapfen 
abgeholt werden. Am Nachmittag traf man sich dann online 
über Zoom zur gemeinsamen Party@Home. Unter dem 
Motto zu Hause, aber nicht allein. Die Überraschung war ein 
Zauberpaket, mit einer Zaubershow mit Zwicki alias Chris-
toph Hirschler. Im Vorfeld bekamen die Eltern noch eine 
Partyplayliste, Zoom-Link, Zaubershow-Link und alle mög-
lichen Informationen per E-Mail zugesendet. Kinder wie 
Erwachsene hatten einen tollen Tag und die Verkleidungen 
konnten sich sehen lassen. 127 Kinder feierten mit Pakima 
ihre Faschingsparty. Unsere aktuelle Kursangebote und vie-
les mehr findet ihr online unter:
www.ekiz-pakima.at. (Fotos: Pakima)

Foto: Katharina und Christoph

Foto: Alina, Sophie und Philipp 

Blasmusik & Generalversammlung

2020 wären laut unseren Statuten Neuwahlen auf der Tages-
ordnung gestanden. Die Bezirkshauptmannschaft hat auf 
Grund der Corona Pandemie alle Wahlen bei Vereinen auf 
das Jahr 2021 verschoben. 
So fand auch bei der Stadtkapelle Gloggnitz die Generalver-
sammlung inkl. Neuwahlen erst im November 2021 statt. 
Unter Einhaltung aller Sicherheitsvorkehrungen und dem 
nötigen Abstand fand, im Beisein unserer Bürgermeisterin 
Irene Gölles, unsere Generalversammlung im Stadtsaal statt. 
Kapellmeister, Obmann und Kassier berichten von einem 
intensiven Jahr, dass auch einen großen Zusammenhalt zeig-
te. Natürlich war es schade, da viele Brauchtümer nicht wie 
gewohnt stattfinden konnten. Aber: wir blicken als Verein 
zuversichtlich ins Jahr 2022.

Der neue Vorstand stellt sich vor:

Obmann: DI(FH) Franz Graser
Obmann Stv.: Mag. (FH) Margit Sternberger

Schriftführerin: Julia Wagner MA
Schriftführer Stv.: Christian Herstits

Kassier: Markus Graser
Kassier Stv.: Mag. (FH) Margit Sternberger

Kapellmeister: Manfred Sternberger
Kapellmeister Stv.: DI(FH) Franz Graser

Archivar: Claudia Mayerhofer
Archivar Stv.: Sandra Sternberger

Jugendreferent: Daniela Mayerhofer
Jugendreferent Stv.: Matthias Haider

Beisitzer: Daniel Reiterer, Markus Bauer BCS
Rechnungsprüfer: Gerhard Jaitler, Renate Floner 

Foto: Stadtkapelle
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Sportverein Gloggnitz
Aus dem Vorstand
Ein neues Gesicht unterstützt ab sofort die Sport-

vereinigung Gloggnitz. Mag. Dietmar Krammer, Rechtsanwalt 
aus Ternitz, steht ab sofort als Obmann Stellvertreter im Team 
des Vorstandes. Um diesen Einstand zu feiern gibt es im ersten 
Meisterschaftsheimspiel (gegen Leopoldsdorf, 26.03.2022 ab 
15.30 Uhr) für alle ZuseherInnen Freibier bis das erste Tor fällt. 
(Ab Anpfiff des Spiels der Kampfmannschaften und solange 
der Vorrat reicht. Ein Tor ist ein gültiges Tor zum 1:0 oder 0:1. 
Es gilt das NÖ-Jugendschutzgesetz.) Hier der aktuelle Vorstand 
der Sportvereinigung Gloggnitz: Möchten auch Sie den Verein 
als Mitglied unterstützen? Kontakt: Obmann Johann Tauchner 
+43	676	85	53	61	92	oder	info@sv-gloggnitz.at

Die Kampfmannschaft 

Nach dem Herbstmeistertitel strebt die Kampfmannschaft den 
Aufstieg in die 1. NÖ Landesliga an. So steht neben zahlreichen 

Vorbereitungsspielen auf Kunstrasen auch ein gemeinsames 
Trainingslager auf dem Plan. Nach zwei Abgängen konnte sich 
unsere erste Mannschaft auch die Gunst von zwei neuen 
Spielern sichern. Ismail Özdemir (17 Jahre) ergänzt das Tor-
hüter-Team rund um Stefan Bliem und Lukas Matschinger (22 
Jahre) wird im Mittelfeld wirbeln. Ab 26. März startet der 
Meisterschaftsbetrieb der 2. Landesliga mit einem Heimspiel 
gegen Leopoldsdorf.
100-Jahr-Feier!

Am Wochenende des 25. und 26. Juni feiern wir unser 100-jäh-
riges Bestehen mit einem Fußballfest! Am Samstag sind gleich 
drei Fußballspiele im Gloggnitzer Alpenstadion zu sehen. Um 
10 Uhr bestreitet die U14 ein Testspiel. Danach darf sich unse-
re U23 mit ehemaligen Spielern und Legenden der SVG mes-
sen. Ab 15 Uhr begrüßen wir unsere Ehrengäste, im Anschluss 
und als großes Highlight spielt die Kampfmannschaft gegen 
den Grazer AK (2. Bundesliga). Zum Abschluss lassen wir den 
Tag mit Party und Live-Musik mit den Amadors ausklingen. 
Auch am Sonntag wir gefeiert. Nach einer Feldmesse mit dem 
Gloggnitzer Pfarrer Mag. Ernst Pankl lassen wir die Feierlich-
keiten mit einem Frühshoppen ausklingen. Aktuelle Nachrich-
ten und Termine finden Sie auch auf www.sv-gloggnitz.at
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Umweltschutz und Pfadfinder
Umweltschutz und Pfadfinder gehören ein-
fach zusammen. Gemeinsam mit dem WWF 
setzen die Pfadfinder und Pfadfinderinnen 

Österreichs das Bundesthema „Nachhaltigkeit“ um. Zusam-
men mit Kindern und Jugendlichen werden Themen wie die 
richtige Mülltrennung, Ideen zum Recycling, Regionalität 
der Lebensmittel und vieles mehr besprochen. Auch die 
Schwerpunkte Biodiversität und Natur stehen auf dem Pro-
gramm. Für wissbegierige und fleißige Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder lockt als Belohnung das offizielle Abzeichen der 
‚Panda Badge‘.

Gleichzeitig machen die PfadfinderInnen 
Gloggnitz auch heuer wieder bei der Earth 
Hour mit. Es handelt sich hierbei um eine 
weltweite Klima- und Umweltschutzak-
tion. Sie findet bereits seit 2007 statt. Um 

auf die Notwendigkeit des Klimaschutzes aufmerksam zu 
machen, wird weltweit bei vielen Sehenswürdigkeiten die 
Beleuchtung ausgeschaltet.  Das Gute? Jede und jeder kann 
dabei mitmachen. Einfach am Samstag, den 26. März 2022 
zwischen 20:30 und 21:30 Uhr das Licht im Haus, in der 
Wohnung, im Garten abdrehen und im besten Fall den Ster-
nenhimmel genießen!

Baumschnittkurs in Gloggnitz

Im Rahmen von „Natur im Garten“ organisierte Umwelt-
stadtrat Wolfgang Hahnl auch heuer wieder einen Baum-
schnittkurs in Gloggnitz, wozu er viele Interessierte begrüßen 
konnte. Wir wünschen den Teilnehmenden gutes Gelingen 
im eigenen Garten!

Neuer Polizeikommandant für Gloggnitz
Seit 01.12.2021 ist Herr Kontrollinspektor Richard Trittin-
ger, Inspektionskommandant von der Polizeiinspektion 
Gloggnitz. Schon zuvor war er viele Jahre am Posten in 
Gloggnitz tätig. Die Stadtgemeinde Gloggnitz wünscht Herrn 
Kommandanten Trittinger für seinen neuen verantwortungs-
vollen Aufgabenbereich alles Gute und viel Erfolg!

Sternsinger auf Besuch

Die Gloggnitzer Sternsinger besuchten auf ihrem Weg auch 
das Stadtamt Gloggnitz! Die gesammelten Spenden werden 
weltweit für Projekte wie „Schule statt Kinderarbeit, Recht 
auf Nahrung usw“., verwendet. Wir danken herzlich für den 
Besuch!
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Neuübernahme des 
Friseur-Traditionssalons Müllegger
Frau Ines Klöckl übernahm im Jänner den Friseur-Tradi-
tionssalons Müllegger, der ab nun „Salon-Hairzstück“ heißt. 
Wir wünschen Herrn Müllegger alles Gute im Ruhestand und 
der neuen Besitzerin und ihrem Team viel Freude und viel 
geschäftlichen Erfolg!

Para-Ski-Weltmeister
Einen großen Empfang gab es Ende Jänner am Flughafen 
Schwechat für das erfolgreiche Gloggnitzer Geschwisterpaar 
Barbara und Johannes Aigner, die bei den Para-Ski-Welt-
meisterschaften in Lillehammer äußerst erfolgreich angetre-
ten waren. Herr Bundesminister für Inneres, Mag. Gerhard 
Karner, Herr Landesabgeordneter Mag. Christian Samwald, 
Frau Bürgermeisterin Irene Gölles, Stadträte Herbert Malik 
und Wolfgang Hahnl, sowie die Gemeinderäte Iris Hintrin-
ger, Erich Binder, Ing. Johann Schabauer und Thomas Hard-
teck, hießen die frischgebackenen Weltmeister herzlich 
willkommen! 
Foto: BMI Karl Schober

 

SONDERVERKAUF -  ALLES MUSS RAUS ! 
KUNST-und KREATIVWERKSTATT    

im SCHAURAUM 2640 Gloggnitz Wienerstrasse 28 
 

Moderne Acrylbilder-Holzskulpturen-Schmuckdesign–Glas für den Garten- uvm……  
SämtlicheWerke sind handgefertigte UNIKATE 

Die Preise sind stark reduziert  -  und noch verhandelbar !!! 
    

Öffnungszeit :  jeden  FREITAG von  13 - 17 Uhr oder mit Terminvereinbarung - 0699-11275351 
 

www.kunstwerkstatt-cmh.jimdo.com                          email :  christine.haiden@gmail.com 
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Die folgenden Termine gelten aufgrund der Coronakrise nur mit Vorbehalt. Bitte prüfen Sie die aktuellen Informationen unter  www.gloggnitz.at.
Notiz: Das Ferienspiel findet im Zeitraum von Anfang Juli bis Ende August statt und wird zeitgerecht auf der Website veröffentlicht!  Die Termine im Rahmen des Projekts moz art sowie der 

Sommerbühne Gloggnitz  befinden sich im Bereich „Kultur“ im Inneren der Zeitung.

März
18.03. Freitag 
Themenabend „Weine der Loire“
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Wiener Straße 11, 2640 Gloggnitz
Veranstalter: Weinberatung Weninger
18.03. Freitag 
Buchpräsentation „Der Deutsche Klub-Austro-Nazis in 
der Hofburg
Beginn: 18:30 Uhr, Ende:     21:00 Uhr
Ort: Dr. Karl Renner-Museum 
Veranstalter: Dr. Karl Renner-Museum
23.03. Mittwoch 
Seniorenfreundliche Gemeinde
Beginn: 18:00 Uhr, Ort: Gasthof Hotel Loibl
Veranstalter: SPÖ Gloggnitz
26.03. Samstag 
Gloggnitz gegen Leopoldsdorf
Beginn: 15:30 Uhr, Ort: Alpenstadion Gloggnitz
Veranstalter: SV-Gloggnitz

April 

02.04. Samstag 
„Mozarts Requiem & Beethoven“
Beginn: 18:30 Uhr
Ort: Schloss Stuppach
Nähere Informationen: www.mozart-schloss.com
02.04.+03.04. Wochenende 
Mittelalter erleben im Schloss Gloggnitz
Nähere Informationen unter: 
www.schlossgloggnitz.at
16.04. Samstag 
Gloggnitz gegen Wolkersdorf
Beginn: 16:30 Uhr, Ort: Alpenstation Gloggnitz
Veranstalter: SV Gloggnitz
19.04.-26.04.
Circus Vegas
Ort: Schloss Gloggnitz
22.04. Freitag 
Themenabend „Wein & Asia-Küche“
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Wiener Straße 11, 2640 Gloggnitz
Veranstalter: Weinberatung Weninger
26.04. Dienstag 
Buchvorstellung;	Univ.	Doz.	Dr.	Udo	Zifko	
„Gesundes Gehirn“ Erhalten und Fördern
Beginn: 18:30 Uhr
Ort: Buchhandlung Lesegenuss

27.04. Mittwoch 
Seniorenfreundliche Gemeinde
Beginn: 18:00 Uhr 
Ort: Gasthof Hotel Loibl
Veranstalter: SPÖ Gloggnitz
29.04. Freitag 
Traditionelle Maifeier
Beginn: 15:00 Uhr 
Veranstalter: SPÖ Gloggnitz 
29.04. Freitag 
Mörderdinner im Schloss Gloggnitz
Nähere Informationen unter: www.schlossgloggnitz.at
30.04. Samstag 
Mörderdinner im Schloss Gloggnitz
Nähere Informationen unter: www.schlossgloggnitz.at
30.04. Samstag 
Gloggnitz gegen Brunn am Gebirge
Beginn: 16:30 Uhr, Ort: Alpenstadion Gloggnitz
Veranstalter: SV Gloggnitz

Mai
14.05. Samstag 
„Musik aus Wien“ Günter Haumer
Beginn: 18:30 Uhr, Ort: Schloss Stuppach
Nähere Informationen: www.mozart-schloss.com
14.05. Samstag 
Gloggnitz gegen Stockerau
Beginn: 16:30 Uhr
Ort: Alpenstadion Gloggnitz
Veranstalter: SV Gloggnitz
18.05. Mittwoch 
Seniorenfreundliche Gemeinde
Beginn: 18:00 Uhr, Ort: Gasthof Hotel Loibl
Veranstalter: SPÖ Gloggnitz
20.05. Freitag 
Themenabend „Weine aus Frauenhand“
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Wiener Straße 11, 2640 Gloggnitz
Veranstalter: Weninger Weinberatung
28.05. Samstag 
„Konzert bei Graf Walsegg“
Beginn: 18:30 Uhr
Ort: Schloss Stuppach
Nähere Informationen: www.mozart-schloss.com
28.05. Samstag 
10 Jahre Weinberatung Weninger
Beginn: 15:00 Uhr
Ort: Wiener Straße 11, 2640 Gloggnitz
Veranstalter: Weninger Weinberatung
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

Die folgenden Termine gelten aufgrund der Coronakrise nur mit Vorbehalt. Bitte prüfen Sie die aktuellen Informationen unter  www.gloggnitz.at.
Notiz: Das Ferienspiel findet im Zeitraum von Anfang Juli bis Ende August statt und wird zeitgerecht auf der Website veröffentlicht!  Die Termine im Rahmen des Projekts moz art sowie der 

Sommerbühne Gloggnitz  befinden sich im Bereich „Kultur“ im Inneren der Zeitung.

Jeden Montag 
von 17:30 - 18:30 Uhr 

Gymnastik 
Frauen + Männer 50+ und jünger

im Schulzentrum Gloggnitz, Eingang Hoffeldstraße
Einfach vorbeikommen und an einer Schnupperstunde 

teilnehmen! Auskunft unter 0676/5041457 
ASKÖ Turn- und Sportverein Gloggnitz

Jeden Montag 
Nordic Walking Training 
ab 18:30 Uhr bei Papier Wagner.

Auskunft unter 0664/5113910

28.05. Samstag 
Gloggnitz gegen Bad Vöslau
Beginn: 17:00 Uhr
Ort: Alpenstadion Gloggnitz
Veranstalter: SV Gloggnitz

Juni
11.06. Samstag  
Gloggnitz gegen Vösendorf
Beginn: 17:30 Uhr
Ort: Alpenstadion Gloggnitz
Veranstalter: SV Gloggnitz
15.06. Mittwoch 
Jugendfestival
Beginn: 20:00 Uhr
Ort: Schloss Gloggnitz
Veranstalter: Jugendausschuss
24.06. Freitag 
Themenabend „Pink is beautiful“
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Wiener Straße 11, 2640 Gloggnitz
Veranstalter: Weinberatung Weninger
25.06. Samstag 
„Von Mozart bis Lehar“ Lilla Galambos“
Beginn: 18:30 Uhr, Ort: Schloss Stuppach
Nähere Informationen: www.mozart-schloss.com
25.06.+26.06. Samstag 
100 Jahre SV Gloggnitz
Beginn: 10:00 Uhr, Ende: 15:00 Uhr
Ort: Alpenstadion Gloggnitz
Veranstalter: SV Gloggnitz

Erfolgreiche Renovierungsaktion

Erfreuliche Nachrichten: Dank einiger freiwilliger Hel-
fer konnte im Winter eine Wohnung für eine Dame in 
Gloggnitz komplett neu renoviert werden - vom Aus-
malen über Boden verlegen bis hin zum Aufbau einer 
Kücheneinrichtung. Wir bedanken uns herzlich für den 
großartigen Einsatz! (Foto: Eva Pauser)
Sachspenden und Hilfsleistungen für die Ukraine
Die Stadtgemeinde Gloggnitz nimmt seit 03.03.2022 
Sachspenden für die Ukraine in der Schulgasse 4 (ehe-
malige Sonderschule), jeweils Donnerstag, 16-18 Uhr 
und Sonntag, 16-19 Uhr, entgegen (Kontakt: Angelika 
Schanda, 0699/11038653). Falls Sie eine Notfall-Unter-
kunft für Flüchtlinge, oder andere Hilfsleistungen an-
bieten möchten, melden Sie sich bitte bei eva.pauser@
gloggnitz.gv.at, 02662/42401-13. Auch finanzielle Hilfe 
ist in den nächsten Monaten dringend nötig. Bitte über-
weisen Sie Ihre Spende mit dem Zahlungsgrund „Ukrai-
ne“ auf eines der folgenden Sparkassen-Konten:
Verein Gloggnitz Hilft: IBAN AT56 2024 1050 0005 
3529 Treuhandkonto der Stadtgemeinde: IBAN AT03 
2024 1050 2543 5503. Aktuelle Informationen: www.
gloggnitz-hilft.at. 
Wir DANKEN Ihnen für jede Unterstützung!

Diesjährige Feuerwehrfeste:

FF Weissenbach Dorffest: 
03. bis 05. Juni 2022

FF Eichberg: 40. Schlossparkfest 
08. bis 10. Juli 2022

FF Gloggnitz Heuriger: 
30. bis 31. Juli 2022

FF Stuppach 
Jubiläumsfest 50-Jahre Ortsfeuerwehr: 

20. bis 21. August 2022

FF Aue:
27. bis 28. August 2022
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte - Bereitschaftsdienst  (Notruf 144) 
April 2022

02., Dr. Thomas GÖSSINGER ......................+43	2666	58118
03. Dr. Patricia WINDBRECHTINGER ......+43	2662	42929
09. Dr. Andreas WEIRER .............................+43	2664	22620
10. Gruppenpraxis Dr. KOLL 
 & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ........+43	2662	43350
16., 17. Dr. Johannes SCHIMEK ...................+43	2662	45632
18. Gruppenpraxis Dr. KOLL 
 & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ........+43	2662	43350
23., 24. Dr. Hans Peter SEIT  ........................+43	2662	44200
30. Dr. Caroline FULTERER .......................+43	2662	52393

Mai 2022
01. Dr. Andreas WEIRER .............................+43	2664	22620
07. Dr. Thomas GÖSSINGER ......................+43	2666	58118
08. Dr. Günther HECHER ............................+43	2666	52990
14. Dr. Patricia WINDBRECHTINGER ......+43	2662	42929
15. Gruppenpraxis Dr. KOLL 
 & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ........+43	2662	43350
21. Dr. Johannes SCHIMEK .........................+43	2662	45632
22. Dr. Caroline FULTERER .......................+43	2662	52393
26. Dr. Johannes SCHIMEK .........................+43	2662	45632
28., 29. Gruppenpraxis Dr. KOLL & 
 Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ............+43	2662	43350

Juni 2022
04. Dr. Thomas GÖSSINGER ......................+43	2666	58118
05. Dr. Patricia WINDBRECHTINGER ......+43	2662	42929
06. Gruppenpraxis Dr. KOLL & 
 Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ............+43	2662	43350
11. Dr. Günther HECHER ............................+43	2666	52990
12. Dr. Caroline FULTERER .......................+43	2662	52393
16. Gruppenpraxis Dr. KOLL & 
 Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ............+43	2662	43350
18. Dr. Andreas WEIRER .............................+43	2664	22620
19. Gruppenpraxis Dr. KOLL & 
 Dr. GRUNDTNER-SARCA OG ............+43	2662	43350
25., 26. Dr. Hans Peter SEIT  ........................+43	2662	44200

Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Außerhalb dieser 
Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situa-
tionen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. Aktu-
elle Informationen unter www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste.

Zahnärztedienst
April 2022

02., 03. Dr. Loitzl Rainer, Erlangerplatz 1, 
 2651 Reichenau an der Rax, 02666 / 528 50
09., 10. MUDr. Past Franz Martin, Johann-Wegscheider- 
 straße 5, 2630 Ternitz, 02630 / 384 20
16.-18. Dr. med. dent. Alexander Puchner, Hauptpl. 8-9,  
 2620 Neunkirchen, 02635 / 711 00
23., 24. Dr. Aichberger Jörg-Josef, Dunkelsteiner Str. 4,  
 2630 Ternitz, 02630 / 36759
30. Dr. med. univ. dr. med. dent. Andras Vegh  
 Triesterstr. 47, 2620 Neunkirchen, 02635 / 622 57 

Mai 2022
01. Dr. med. univ. dr. med. dent. Andras Vegh  
 Triesterstr. 47, 2620 Neunkirchen, 02635 / 622 57
07., 08. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Thomas Hlawatsch  
 Hauptpl. 34, 2700 Wr. Neustadt, 02622 / 23409
14., 15. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Marianne Hahn  
 Markt 43, 2842 Edlit, 02644 / 37170
21., 22. Dr. med. dent. Adnan Redzic, Hauptpl. 5/2,   
 2821 Lanzenkirchen, 02627 / 45 492
26. Dr. med. univ. Irene Simon, Dr. Karl-Holoubek- 
 Str. 3, 2630 Ternitz, 02630 / 38477
28., 29. Dr. med. dent. Amelia Schlanitz, Bahngasse 41  
 2700 Wr. Neustadt, 02622 / 277 11

Juni 2022
04.-06. Dr. med. dent. Alexander Puchner, Hauptpl. 8-9,  
 2620 Neunkirchen, 02635 / 711 00
11., 12. Dr. med. dent. Maximilian Negrin, Linsberger  
 Str. 12, 2822 Bad Erlach, 02627 / 485 64
16. Dr. med. dent. Rainer Loitzl 
 Erlangerpl. 1, 2651 Reichenau/Rax, 02666 / 528 50
18., 19. Dr. med. dent. Sabine Buchecker, Ziehrerweg  14., 
 2733 Puchberg am Schneeberg 02636 / 240 62
25., 26. Dr. med. univ. Wolfgang Melchard, 
 Pöckgasse 18, 2700 Wr. Neustadt, 02622 / 21694 

Daten gültig bei Redaktionsschluss. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
Quelle: https://notdienstplaner.at

Bereitschaftsdienste - Apotheken
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe des 
Gloggnitzer Stadtinformationsblattes, voraussichtlich 

Freitag, 03. Juni 2022.
Für die Betriebe und Geschäfte in  Gloggnitz 
besteht die Möglichkeit einer Einschaltung. 

Information: schwarzart@hth.at

Besuchen Sie uns auch auf Facebook:
 www.facebook.com/Stadtgemeinde   
 -Gloggnitz-189477957785530

Praktische Ärzte
Dr. Christian Baumfrisch, 
Sparkassenplatz 6, 02662/42650
Dr. Johannes Schimek, 
Johann-Lahn-Gasse 5, 02662/45632
Dr. Hans-Peter Seit, 
Richtergasse 2, 02662/44200
Dr. Patricia Windbrechtinger, 
Hauptstr. 38, 02662/42929
Primärversorgungszentrum 
Schwarzatal
Richtergasse 19, Tel.: 02662/43350, 
pvz-schwarzatal.at
Dr. Christian Koll, Dr. Dumitru Grundtner- 
Sarca, Dr. Romana Wernhart
Fachärzte
Dr. Renate Hauswirth, Ernährungs-
beraterin, Hauptstr. 24, 02662/43311
Dr. Johann Hitzelhammer, 
FA Innere Medizin & Rheumato-
logie, Hoffeldstr. 10, 02662/42035
Dr. Eva-Maria Koll, Sportärztin,
Richtergasse 19, 02662/43350, 
emkoll@utanet.at
Dr. Karl Wagner, FA Kinder- und 
Jugendheilkunde, Bahnhofstr. 6/3, 
0680/2207316, kinderarzt-wagner.at
Zahnärzte
Dr. Karin Aigner, 
Ing.-Robert-Dunz-Str. 1, 02662/42791
Dr. Michael Paur, 
Hauptstr. 15, 02662/42664
DDr. Herbert Roch, 
Uferstr. 22, 02662/43444 
Tierarztpraxis
Hauptstr. 19, tierarztpraxis-wess.at
Mag. Oliver Wess, 
Nutztierpraxis, 0699/11559661
Mag. Sandra Weinzinger, 
Kleintierpraxis, 0650/2145114

Behörden
Polizei: Notruf 133, 
Posten Gloggnitz: 059/1333352
Feuerwehr: Notruf 122
Rettung: Notruf 144
Krankentransporte: 14844, 
Büro / Verwaltung: 059144 65600
Team Österreich Tafel: Ausgabe, Sa 
18:30-20:00 (Feiertag gesondert), 
roteskreuz.at/gloggnitz oder Ö3-
Hörerservice, 0800/600600
Ärzte-Nachtdienst: Notruf 141
Heimhilfe u. Krankenpflege
NÖ Hilfswerk, Zenzi Hölzl-Str. 2a, 
059249-56210
NÖ Volkshilfe, 2630 Ternitz, 
0676/86762640
Caritas, Pflege Zuhause Station 
Kirchberg/Gloggnitz, 0664/5483916 

Wahlärztezentrum Gloggnitz
Wiener Straße 5, 
www.aerztezentrum-gloggnitz.at
OA Dr. Robert Fitzka, FA Anästhesie 
& Intensivmedizin, 0676/4278742
OA Dr. Christian Hofer, Leitung 
Ärztezentrum, FA Chirurgie, 
0650/9902918
DMTF Ruth Hofer, Heilmasseurin, 
Lymphdrainage, 0650/5674057
OA Dr. Wolfgang Hafner, 
FA Innere Medizin, 0660/7228002
OA Dr. Martin Kappler, FA Gynäko-
logie & Geburtshilfe, 0676/5904434
PT Denise Kinne, 
Physiotherapie, 0650/8081918
Dr. Armin Palfy, Allgemeinmedizin, 
FA Psychiatrie, 0677/612 19304
OA Dr. Christian Schenner, 
FA Orthopädie, 02662/20303
DGKP Hannes Schrammel, 
Wundmanager, 0699/10456548

Psychotherapie
Mag. Sabina Schöpfer,
sabinaschoepfer.com
Mag. Natascha Ledolter,
Prägasse 24, 0660/1985511
Karl Michalka, Prägasse 36a,
0650/4488811
Dr. Paolo Raile,
Eichbergstr. 15, 0699 1721 6186
Mag. Christoph Schmitz,
Zeile 26, 0676/6752594

Physiotherapie
Boris Duncko, Richtergasse 19
(Praxis Dr. Koll), 0699/11335228
Thomas Gotsbacher, Bioresonanz,
Wiener Str. 116, 0664/2304734
Cornelia Gruber, Wiener Straße 116,
0664/9792325
Bernhard Gruber, Osteopath i.A.,
Wiener Str. 116, 0664/4800171

Massage
Manfred Allitsch, Heilmasseur, 
Obere Silbersbergstr. 76, 02662/42568
Alexander Gotsbacher, 
Wiener Str. 116 & mobil, 
0650/9744373
Barbara Muckenauer, 
Wiener Str. 43, 0680/2066107
Susanne Schropper, Shiatsu, Badgas-
se 7, 0664/5226747
Daniela Spötta, 
Franz Dittelbach-Str. 13/4/11, 
0650/5480102

Sonnenstudio, Andreas Gersthofer,
Wiener Str. 3, 
0676/897789777

Sonstiges
Gabriele Brandtner, 
Kinesiologie, 0676/9457941
Romana Fuchs, 
Energetic Praxis, 0664/7891588
Chris Grünsteidl, Coaching, 
0676/7453378
Ingrid Perner, Grinberg Methode, 
0676/3391213
Anruf-Sammeltaxi (AST), 
0800 222322, www.vor.at
Taxi Wolfgang Kaufmann, 
0699/81988619

Stadtamt
Sparkassenplatz 5, 02662/42401-DW
www.gloggnitz.at, stadtgemeinde@
gloggnitz.gv.at
Bürgermeisterin Irene Gölles, 
DW 10, Fax 29, 
irene.goelles@gloggnitz.gv.at
Stadtamtsdirektorin Eva Pauser, 
DW 13, 
stadtamtsdirektion@gloggnitz.gv.at
Bürgerservice Irene Eckhardt, 
DW 20, verwaltung@gloggnitz.gv.at
Meldeamt, Friedhof Ulrike Lechner, 
DW 21, verwaltung@gloggnitz.gv.at
Standesamt, Staatsbürgerschaft 
Alfred Pratscher, DW 15, 
standesamt@gloggnitz.gv.at
Steuern/Abgaben 
Marion Kohlhuber, DW 19, 
finanzverwaltung@gloggnitz.gv.at
Versicherungsangelegenheiten 
Bernhard Deditz, DW 35, 
verwaltung@gloggnitz.gv.at
Veranstaltungen Martina Stangl, DW 
38, martina.stangl@gloggnitz.gv.at
Öffentlichkeitsarbeit 
Angelika Schanda, DW 23, 
angelika.schanda@gloggnitz.gv.at
Abfallwirtschaft, Mülltelefon Marti-
na Gruber, DW 45, 
finanzverwaltung@gloggnitz.gv.at
Bauamt Karl Spreitzgrabner, 
DW 16, bauamt@gloggnitz.gv.at
Bauhof Helmut Steinbauer, 
0676/6399662, bauhof@gloggnitz.gv.at
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